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Montag – Samstag bis 20 Uhr | 1. Stunde kostenlos parken | www.schlosspark-center.de

Sonntag, 3.4.

verkaufsoffen 13 – 18 Uhr

Gastronomie ab 12 Uhr

Lass dich vom 3. – 16.4. im  
Wunderland verzaubern
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DIE THEMEN

18 Porträt Pietro Fanelli

32 Hinter Mecklenburger Fassaden

EDITORIAL

Liebe Leserinnen und Leser, 

Ostern ist ein schönes Fest. Die Kälte und das 
Dunkle verabschiedet sich und etwas Neues be-
ginnt. Dies gilt es zu feiern. Vom Eise befreit, im 
Kreise der Lieben. 

Wer erinnert sich nicht daran, wie es war, en-
thusiastisch nach Osterüberraschungen zu su-
chen und das Körbchen zu füllen? Später, als 
Vater, machte es mir genauso viel Spaß, mir die 
schönsten Verstecke auszudenken und den Kin-

dern bei der Ostereiersuche zuzusehen. 

Solche Traditionen sind eine wichtige Grundlage des menschlichen Zusam-
menseins. Und einige Dinge ändern sich nie: Die Freude und der Spaß, den 

Familien an den gemeinsam 
verbrachten Ostertagen ha-
ben gehören genauso dazu 
wie die Tatsache, dass die 
letzten Eier meist im Mai ent-
deckt werden. Gern höre ich 

meine Eltern sagen: „Damals haben wir die Eier noch im Schnee versteckt“. 
Aber so ist es eben: Ostern lässt sich planen, das Wetter dagegen nicht.

Ich wünsche uns, dass der Osterhase etwas für Sie versteckt und jedem, dass 
er jemanden hat, dem er etwas verstecken kann. In unserem handwerklichen 
Bio-Betrieb muss ich jedoch mit einer Tradition brechen – kein Hasenbraten 
zu Ostern! Dafür gibt es Leckeres in den Filialen der Mecklenburger Land-
pute und zum Osterbrunch im Landputenspeicher mit Ostereiersuche für die 
Kleinen.

Ihr Armin Kremer,
Geschäftsführer Mecklenburger Landpute
und offizieller Lieferant 
des Osterhasen

OSTERN GANZ 
IN FAMILIE
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Dorfkrug Warsow
Inhaberin Sabrina Bartels 

Schweriner Straße 21 ∙ 19075 Warsow
Öffnungszeiten

Mi – Sa 11 bis 19.30 Uhr · So 11 bis 15 Uhr 
Mo & Di Ruhetag

Ostersonntag Buffet
von 11 Uhr bis 15 Uhr 

Preise pro Person: 
Normalpreis         25,90 
Senioren ab 65 Jahre        23,90
Kinder bis 12 Jahre        12,90
Kinder bis 4 Jahre        Gratis

Nur mit Reservierung.
Ostermontag geschlossen

JEDEN 
SONNTAG 

BUFFET
www.dorfkrug-

warsow.de
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Das Eierfärben gehört wohl zu 
den bekanntesten Traditionen 
zur Osterzeit und das nicht erst 
seit gestern. Schon im Mittelalter 
tauchte das Eierfärben als Brauch 
auf – im Zusammenhang mit der 
vorösterlichen Fastenzeit. Wäh-
rend dieser Wochen fielen Eier 
unter das Abstinenzgebot und 
durften nicht gegessen werden. 
Die Hühner hielten sich natür-
lich nicht an die Fastenzeit, 
legten weiter fleißig und es kam 
zum Eierüberschuss. Die über-
zähligen Eier wurden gesammelt, 
gekocht und anschließend rot 

eingefärbt, um sie von den fri-
schen, nach der Fastenzeit ge-
legten Eiern unterscheiden zu 
können. Heute ist es für die meis
ten nur noch eine tolle Familien-
aktivität und je nachdem, ob roh, 
gekocht oder ausgepustet, lassen 
sich Eier mit gefärbtem Essigwas-
ser, Buntstiften und Aufklebern 
verzieren – tolle Frühstückseier 
werden es auf jeden Fall. Wer auf 
natürliche Farben setzt: Spinat  
und Petersilie machen Grün, rote 
Bete Rot und getrocknete einge-
weichte Heidelbeeren sorgen für 
ein schönes Blau.                                            

EIER FÄRBEN 
Bunt, bunter, Ostereier – ein farbenfroher Brauch

Wenn es zur Osterzeit qualmt und 
raucht, ist es vielleicht das örtliche 
Osterfeuer. Für viele ist dies ein 
Anlass, am Karsamstag oder Os-
tersonntag mit Freunden zusam-
menzukommen und gemeinsam 
zu feiern. Feiern ja, aber warum 
eigentlich?
Das Osterfeuer ist ursprünglich 
ein heidnischer Brauch, um die 
Wiederkehr des Frühlings zu zele-
brieren. Das große Feuer steht da-
bei als Symbol für die Sonne, die 
nach den langen und dunklen 
Wintermonaten mit Freude be-
grüßt wird. Aber auch die Siche-
rung der Fruchtbarkeit, des Wachs-
tums und der kommenden Ernten 
wird mit dem Feuer in Verbindung 
gebracht, wobei die zurückgeblie-
bene Asche oft auch auf den Feld-
ern verteilt wurde, um sie für die 
nächste Saison fruchtbar zu ma-
chen. Später wurde der Brauch 

vom Christentum übernommen 
und umgedeutet. Das Feuer wurde 
zu Christus als Licht der Welt, 
viele Christen erinnert das Feuer 
aber auch an das Leben und die 
Auferstehung Jesu.
Nichtsdestotrotz ist Vorsicht gebo-
ten: Häufig verstecken sich kleine 
Tiere in den Holzhaufen!       

OSTERFEUER
„Willkommensparty“ für den Frühling

HALLO FR ÜHLING!
   		      

Brauchtumsfeuer werden auch in diesem Jahr wieder lodern.� Foto: AdobeStock, Rico Ködder

Für die Christen ist Ostern das wichtigste Fest des Kir-
chenjahres: Sie feiern die Auferstehung von Jesus Chri-
stus und den Sieg des Lebens über den Tod. Und auch 
viele andere Menschen sind jetzt hoffnungsfroh 
gestimmt, denn Ostern ist das erste Fest im 
Frühling. Die Natur erwacht aus dem Winter-
schlaf, die Sonne spendet bereits Wärme und 
die Sehnsucht nach Begegnungen und Ge-
meinschaft ist groß.
Das Ostermenü planen, mit Basteleien und 
frischer Deko die Vorfreude wecken, angril-
len und Freunde treffen – gerade in schwie-
rigen Zeiten tut das der Seele gut. Viele 

     Rund um das Osterfest   ranken sich viele Bräuche
     Jetzt ist wieder Zeit zum M   alen, Basteln und Dekorieren

� Foto: AdobeStock, LianeM
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Weniger bekannt, dafür umso spa-
ßiger – das Eiertrudeln. Eiertru-
deln, auch als Eiertrullern oder 
Ostereischieben bekannt, stammt 
wahrscheinlich aus Bautzen in 
Sachsen, wo vor ungefähr 400 Jah-
ren wohlhabendere Familien Eier 
und kleinere Geschenke einen Hü-
gel zu den Kindern ärmerer Fami-
lien hinabrollen ließen. Im Laufe 
der Zeit hat sich einiges am Brauch 
verändert: Gekochte und bunt be-
malte Eier werden vom höchsten 
Punkt des Hügels, meist auch mit 
einem kräftigen Schubser, hinab-
gekullert. Das Ei, welches am wei-
testen gekullert ist und am Ende 
noch eine intakte Schale hat, ge-
winnt das Rennen. Der Gewinner 
darf die heilen Eier behalten, wäh-
rend die zerbrochenen Eier noch 
vor Ort gegessen werden müssen. 
Natürlich gibt es auch hier regio-
nale Unterschiede im Regelwerk, 

aber die Idee bleibt im Grunde die-
selbe.
Spaß und das Beisammensein 
sollten hierbei natürlich immer 
über dem Wettkampfgedanken 
stehen, um die Feiertage nicht mit 
Streit und schlechter Laune zu 
überschatten.�                

EIERTRUDELN
Rollender Osterspaß für die ganze Familie

„Lieber Hanni Hase, …“ – so dürf-
ten wohl viele Briefe beginnen, die 
in der Osterzeit an den Osterhasen 
nach Ostereistedt versandt wer-
den. Dort befindet sich nämlich 
Deutschlands ältestes und auch 
größtes Osterpostamt. Bereits seit 
40 Jahren können Kinder dem Os-
terhasen Hanni Hase Briefe schrei-
ben, Bilder malen oder etwas 
Kleines basteln. Ein fast zwanzig-
köpfiges, ehrenamtliches Team 
kümmert sich darum, alle Briefe 
zu öffnen, zu lesen und auch je-
dem Kind zu antworten – voraus-
gesetzt, die Post kommt spätestens 

eine Woche vor Karfreitag im Os-
terpostamt an. In seinen Antwort-
briefen erzählt Hanni Hase meist, 
was in seinem Postbüro so los ist 
und wie er sich auf das kommende 
Osterfest vorbereitet. Zusätzlich 
bekommt jedes Kind eine kleine 
Überraschung. Wer jetzt Lust be-
kommen hat, eine neue Tradition 
im Oster-Alltag zu etablieren, 
kann seine Osterpost an diese 
Adresse schicken: 
Hanni Hase, Am Waldrand 12, 
27404 Ostereistedt.
Also nichts wie ran an das Briefpa-
pier, der Osterhase wartet!         

OSTERPOSTAMT
Ein neuer Brauch zu Ostern?

HALLO FR ÜHLING!
   		      

Das Eiertrudeln ist auch hierzulande bekannt – und ein Spaß für die gan-ze Familie.� Foto: AdobeStock, Rico Ködder

lockt jetzt schon der Garten und selbst Bauernregeln wie 
„Weihnachten im Klee, Ostern im Schnee“ können da 
nicht schrecken – das Wetter kommt sowieso, wie es 
kommt. So alt wie die Bauernweisheiten sind auch die 
Bräuche, die sich um das Fest ranken. Und oft vermi-
schen sich heid- nische und christliche Tradi-

tionen, denn den Beginn des 
Frühlings feierten die Men-
schen zu allen Zeiten. Eine 
Auswahl von alten und neu-
en Bräuchen, ein bisschen 
Eierkunde und Bastelspaß ist 

hier zu finden. �        

     Rund um das Osterfest   ranken sich viele Bräuche
     Jetzt ist wieder Zeit zum M   alen, Basteln und Dekorieren

Foto: AdobeStock, bevisphoto 
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„FreiRaum Parchim“ lautet der 
Name eines neuen Kooperations-
projekts, das am 28. März zwi-
schen 12 und 18 Uhr im Zinnhaus 
startet. Im Rahmen eines landes-
weiten Co-Working-Festivals sind 
an diesem Tag Unternehmer und 
engagierte Bürger aus Parchim und 
Umgebung eingeladen, um ge-
meinsam neue Nutzungsideen für 
das historisch einzigartige Zinn-
haus zu finden.
Bürgermeister Dirk Flörke nennt 
das Zinnhaus ein Juwel mitten in 
Parchim mit vier Etagen voller Po-
tenzial: „Wir möchten dort einen 
gemeinschaftlichen Ort für alle 
Bürgerinnen und Bürger, Zugezo-
genen und Gäste schaffen – zum 
Arbeiten und für soziale Projekte, 
für Kunst und Kultur oder einfach 
als Treffpunkt und Garten-Café“, 
so der Bürgermeister. 
Das Co-Working-Festival in Par-
chim startet um 12 Uhr mit einem 
Mittagssnack für erste Kontakte 
und zur Vorstellung erster Nut-
zungsideen. Ab 14 Uhr sondieren 
alle Interessierten unter dem Titel 
„Fach & Werk 2022“ mögliche 
Sommer-Events zum Arbeiten und 

Urlauben an der Müritz-Elde-Was-
serstraße, ab 16 Uhr werden dann 
gemeinsam Ideen gesammelt: Was 
wünschen sich die Parchimer für 
das historische Fachwerkhaus im 
Herzen der Stadt am meisten? 
Eine Ortserkundung über alle vier 
Etagen ist Teil des Projekts.
Wer bei der Ideenfindung dabei 
sein und das gemeinschaftliche 
Arbeiten testen möchte, kann am 
28. März zwischen 12 und 18 Uhr 

kostenfrei verschiedene Räume im 
Zinnhaus nutzen. Und auch das 
Weiterziehen ist möglich: Das Co-
Working-Festival findet zeitgleich 
auch in Lübz statt: im Zentrum 
für Zirkuläre Kunst in der Kir-
chenstraße 20.
Anmeldungen sind bei Corinna 
Hesse unter 038843-824187 oder 
corinna.hesse@kreative-mv.de 
möglich.
www.kreative-mv.de

Das Zinnhaus in der Parchimer Langen Straße wird zum Co-Working-Space.
� Foto: Axel Schott

Noch bis Ende März läuft die On-
line-Abstimmung bei der Wahl 
zum „Metropolitaner des Jahres“. 
Unter den 15 Nominierten auf der 

„Short List“ sind auch zwei Kandi-
daten aus Westmecklenburg: das 
Grenzhus Schlagsdorf und die 
Lunge Lauf- und Sportschuh 

GmbH  aus Düssin bei Boizen-
burg. „Beide Nominierte sind be-
kannt und etabliert in Westmeck-
lenburg wie in der Metropolregion 
Hamburg und daher eine gute 
Wahl“, sagt Matthias Belke, Präsi-
dent der IHK zu Schwerin. Er rief 
die Menschen in Westmecklen-
burg dazu auf, mit abzustimmen 
und so das Zusammenwachsen der 
Metropolregion Hamburg zu un-
terstützen. Mit den Awards sollen 
außergewöhnliche Menschen ge-
nauso geehrt werden wie Ideen, 
Taten und besonderes Engagement 
für die Region. Insgesamt gab es 
124 Vorschläge.
Abgestimmt werden kann unter 
www.metropolitaner.de. Unter den 
Teilnehmern des Votings werden 
mehr als 40 Sachpreise verlost, die 
Erlebnisse in der Metropolregion 
versprechen. �
www.metropolitaner.de

JETZT ONLINE ABSTIMMEN
Zwei Kandidaten aus Weltmecklenburg bei Metropolitaner-Wahl 2022

Die Jury hat aus einer Vielzahl von Vorschlägen 15 Kandidaten nominiert. Bis 
Ende März kann online abgestimmt werden.� Foto: Marion Köhler, Metropolregion Hamburg

IDEEN FÜR DAS ZINNHAUS
Co-Working-Festival am 28. März in Parchim vereint kreative Köpfe

PROVISORISCH
Alles neu macht der März. Sagt 
man doch, oder? Ich habe je-
denfalls den Eindruck, dass in 
so manchem Privathaus gerade 
Baustellen entstehen. Neulich 
erst erwähnte ein guter Freund 
das ungute Gefühl, das ihn er-
greift, wenn seine Frau einen 
Satz mit „Man müsste mal ...“ 
beginnt. Man was so viel heißt 
wie Mann was soviel heißt wie 
er. Man müsste mal wieder die 
Küche malern. Die Lampe im 
Flur reparieren. Den Keller 
aufräumen. Die einzig ange-
messene Reaktion, sagt mein 
Freund, sei in diesem Fall der 
Satz: Natürlich, Schatz, in wel-
cher Farbe hättest du es denn 
gern?
Indes habe ich meine Zweifel, 

dass es immer zu so prompten 
Lösungen kommt. Ich kenne 
einen Haushalt, in dem eine 
Schwimmflosse als Türstop-
per dient. Wurde beim Um-
zug dort hingelegt, weil gerade 
nichts anderes zur Hand war, 
damals, vor zehn Jahren. Oder 
der schwere Stuhl, den eine Be-
kannte immer vor ihren Back
ofen schiebt, weil die Klappe 
nicht mehr richtig schließt. 
Eigentlich, sagt sie, will sie 
schon lange den Monteur ihres 
Vertrauens anrufen. Der sei 
aber inzwischen Rentner, wie 
sie erfuhr, als sie es endlich 
versuchte. Gar nicht zu reden 
von dem gefalteten Stück Pap-
pe unter dem vorderen Fuß des 
Wohnzimmerschranks, der 
alten Kiste neben dem Sofa, 
die den Beistelltisch ersetzt 
und dem Flipchart-Blatt, das 
der Blickdichte wegen ans Ba-
dezimmerfenster gepflastert 
wurde. Es ist eben nichts so 
beständig wie ein Provisorium. 
Eigentlich  müsste man mal ... 
Aber wo anfangen?

Euer Matti
(notiert von Katja Haescher)

MATTI SAGT ...
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SCHLAGZEILEN
AUS DER REGION

Gasteltern gesucht
Der Freundeskreis Südafrika 
sucht für ein Austauschpro-
gramm Gasteltern, die für vier 
oder acht Wochen einen Ju-
gendlichen aus Südafrika bei 
sich aufnehmen. Die jungen 
Leute sind zwischen 15 und 18 
Jahre alt,sprechen Englisch und 
wollen den Alltag in Deutsch-
land kennen lernen. Weitere 
Informationen gibt es bei Petra 
Jacobi unter petra@freundes-
kreis-suedafrika.de oder www.
freundeskreis-suedafrika.de.

Neue Regelung fürs Parken
In Grevesmühlen ändert sich 
die Parkregelung in der Großen 
Seestraße. Ab sofort können 
hier alle Autofahrer ihren Pkw 
mit einem Parkschein abstellen, 
ein Automat wurde aufgebaut. 
Anwohner nutzen weiter den 
Anwohnerparkausweis. Dazu 
kommt, dass Parkscheine in 
allen Hauptgeschäftsstraßen 
künftig je nach eingezahltem 
Betrag auch für den Folgetag 
gelten und nicht nur tageweise 
zwischen 7 und 17 Uhr.

Für Jugendweihe anmelden
Schon jetzt sind Anmeldungen 
für die Jugendweihen 2023 mög-
lich. Das teilte die Volkssolida-
rität Südwestmecklenburg mit. 
Die Termine für die Festveran-
staltungen stehen bereits: Im 
Schützenhaus Grabow am 6. 
und 13. Mai, in der Hafengas
tronomie Dömitz am 3. Juni 
und im Kloster Zarrentin am 10. 
Juni 2023. Anmeldungen sind 
unter unter www.vs-swm.de/
verein/jugendweihe möglich.

Neuer Radweg Gneven
Entlang der Kreisstraße 105 
entsteht zwischen Kritzow, 
Vorbeck und Gneven ein neuer 
Radweg – parallel zum grund-
haften Ausbau der Kreisstra-
ße. Die Arbeiten an dem Ge-
samtprojekt haben bereits im 
Januar begonnen; außerdem 
werden hier die Entwässerungs-
anlagen aus- bzw. neugebaut, 
Stützwände hergestellt und bar-
rierefreie Haltestellen errichtet. 
Investitionssumme: gut 4,88 
Millionen Euro.

Ist das Landleben eine Chance für 
Klima und Umwelt? Diese Frage 
stellt der Autor und vielfach aus-
gezeichnete Naturschützer Ernst 
Paul Dörfler zur Diskussion. 
„Aufs Land. Wege aus Klimakrise, 
Monokultur und Konsumzwang“ 
heißt sein Buch, das am 31. März 
um 18.30 Uhr im Zentrum eines 
Vortrags im Informationszen-
trum  des Naturparks Nossentiner/
Schwinzer Heide in Karow steht. 
In diesem Buch ruft der Ökolo-
ge dazu auf, aus dem Kreislauf 
von Immer-mehr-arbeiten-und-
konsumieren auszubrechen und 
stattdessen nachhaltige Lösungen 

zu finden. Der Weg hin zu diesem 
Ziel führt für Dörfler aufs Land. 
Er zeigt den Wert eines freien und 
selbstbestimmten Lebens, in dem 
der Blick auf das Wesentliche nicht 
verstellt ist: das eigene Wohlerge-
hen und das der Natur. Und auch 
für überzeugte Stadtmenschen 
weist der Autor mit Sachverstand 
und profundem Faktenwissen auf 
Alternativen hin. 
Anmeldungen für die Veranstal-
tung sind unter info-nsh@lung.
mv-regierung.de  oder 038738-
73900 möglich.�
w w w.naturpark-nossent iner-
schwinzer-heide.de

PLÄDOYER FÜR VERZICHT
Vortrag mit Ernst Paul Dörfler im Naturparkzentrum „Karower Meiler“

Das Naturparkzentrum befindet sich 
in Karow, Am Ziegenhorn 1.
 � Foto: Rainer Cordes

Die Hansestädte Wismar und 
Stralsund feiern in diesem Jahr 20 
Jahre Welterbe. Gleichzeitig jährt 
sich der 50. Jahrestag der Verab-
schiedung der Welterbe-Konventi-
on durch die UNESCO – ein wei-
terer Anlass zum Feiern.
Denn mit dem Welterbe-Status ist 
eine erfolgreiche Entwicklung ver-
bunden. Dafür stehen Zahlen wie 
diese: In der Wismarer Altstadt 
sind 95 Prozent aller Gebäude sa-
niert, allein hier befinden sich 314 
Denkmäler. Lebten Ende 2002 
noch 6.381 Menschen im histo-
rischen Zentrum, waren es Ende 

2020 schon 7.269. Einen Zuwachs 
gibt es auch bei den Gästezahlen: 
Im Jahr 2002 zählten die Wismarer 
Touristiker 192.398 Übernach-
tungen, im Jahr 2019 waren es 
mehr als doppelt so viele.
Unter dem Titel „Zwei Städte – ein 
Erbe“ ist für dieses Jahr ein Jubilä-
umsprogramm geplant, das neue 
Perspektiven auf die Altstädte und 
unterschiedliche kulturelle Zugän-
ge ermöglicht. Von März bis De-
zember sind darin insgesamt 45 
Veranstaltungen vorgesehen, da-
runter Führungen, Konzerte und 
Wettbewerbe, Ausstellungen, Ta-

gungen und Lesungen, Theater-
stücke und Filmvorführungen.
Höhepunkt in Wismar wird am 5. 
Juni die zentrale Eröffnungsveran-
staltung zum bundesweiten Welt
erbetag sein. An diesem Pfingst-
sonntag werden sich dann auf dem 
Wismarer Markt deutsche Welt
erbestätten mit ihren Ständen prä-
sentieren. 
Insgesamt gibt es in Deutschland 
51 Welterbestätten, Wismar und 
Stralsund stehen als Beispiele für 
typische mittelalterliche Hanse-
städte auf der Liste. 
www.wismar.de

In der Altstadt von Wismar befinden sich 314 Denkmale.� Foto: Volkmar Eggert

DAS WELTERBE IN WISMAR
Start ins Jubiläumsjahr: Deutsche Welterbestätten präsentieren sich
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Am 25. März ist Våffeldagen – so 
zumindest in Schweden, wo dem 
süßen Snack ein eigener Ehren-
tag gewidmet ist. Aber braucht es 
ein spezielles Datum, um in sü-
ßen Genüssen zu schwelgen? Am 
Schlossanleger der Weissen Flotte 
ist nämlich jeden Tag Waffeltag, 
denn von 11 bis 18 Uhr wird hier in 
der Waffelwerft gebacken, was die 
Waffeleisen hergeben. Herzwaf-
feln zum Beispiel – die übrigens 
auch am schwedischen Waffeltag 
sehr beliebt sind. Gern schmücken 
die skandinavischen Nachbarn die 
goldgelbe Unterlage mit verschie-
denen Toppings, unter denen Bee-
ren und Schlagsahne eine wichtige 
Rolle spielen. Das klappt auch in 
der Waffelwerft: Hier sind es Erd-
beersoße sowie Soßen aus Scho-
kolade und Karamell, die zu den 
Waffeln angeboten werden und 
Schlagsahne gibt es natürlich auch.
Wer sich danach weiter durch die 
bunte Waffelwelt knuspern möch-
te – bitte schön! Waffeln am Stiel, 
belgische Waffeln und Waffel-
pommes sind Alternativen zum 
allseits bekannten Herzchen-Rund 
und mindestens genauso gut zum 
Dippen und Toppen geeignet. 

KULTUR UND KULINARIK

Zusätzlich garniert werden alle 
Waffelvariationen vom wunder-
baren Blick auf das Schweriner 
Schloss und den Burggarten, der 
jetzt wieder zum Frühlingsspazier-
gang lockt. Und um angesichts der 
großherzoglichen Residenz einen 
ganz gewagten Bogen zu schlagen: 
Einer der Herren von Mecklen-

burg-Schwerin, nämlich Herzog 
Albrecht III., war im 14. Jahrhun-
dert sogar mal König von Schwe-
den – wenn auch glücklos.
Glücklich machen auf jeden Fall 
die Waffeln, die sich heute vis-à-vis 
der Schlossinsel schnabulieren las-
sen. Und um noch einmal auf den 
Våffeldagen zurückzukommen: 
Dieser ist möglicherweise Ergebnis 
einer Verwechslung. Weil nämlich 

das schwedische Wort für Maria 
Verkündigung „Vårfrudagen“ lau-
tet und ein bisschen wie „Våffelda-
gen“ klingt, wurde flugs aus dem 
Fest der Verkündigung ein ganz 
weltlicher Waffeltag – Süßes geht 
eben immer.

EIS STATT HEISS

Apropos Süßes: Neben heißen 
Waffeln gibt es auch noch kaltes 
Eis – auf Wunsch auch in der 
Kombination. Die Sorten sind Va-
nille, Erdbeer und Schoko. Und 
in der Popcorn-Maschine ploppen 
Maiskörner zu süßen Snacks. Da 
ist es fast schöner als im Kino, mit 
einer Portion in der Hand vor der 
Waffelwerft in die Abendsonne zu 
schauen. �

         /waffelwerft
www.waffelwerft.de

SCHÖNE BUNTE WAFFELWELT
In Schweden ist am 25. März „Våffeldagen“ – in der Schweriner Waffelwerft ist das jeder Tag

VåffeldagenVåffeldagenVåffeldagenVåffeldagen
A M  2 5 .  M Ä R Z
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Impfungen sind inzwischen auch mit dem Novavax-Impfstoff möglich. Interessierte können sich über 
das Impfportal des Landes (www.corona-impftermin-mv.de) und die Impfhotline (0385-20271115) für 
einen Impftermin anmelden. Das teilte Gesundheitsministerin Stefanie Drese mit. Das Land Mecklen-
burg-Vorpommern erhält im ersten Quartal 2022 ca. 78.000 Dosen, so dass hier vorerst ca. 39.000 Men-
schen in mit Novavax geimpft werden könnten. „Auf einen Proteinimpfstoff mit einem Wirkverstärker 
haben viele Menschen, die skeptisch gegenüber mRNA-Impfstoffen sind, gewartet. Meine Bitte ist, dass 
diese Bürgerinnen und Bürger nun die Impfangebote auch nutzen“, sagte Drese.
Der Impfstoff Nuvaxovid von Novavax wird von der Ständigen Impfkommission für Menschen ab 18 
Jahren empfohlen. Ausgenommen davon sind zurzeit Schwangere und Stillende. Es sind zur Grundim-
munisierung zwei Impfungen im Abstand von mindestens drei Wochen notwendig. Impfungen mit 
dem Novavx-Impfstoff finden unter anderem in den Impfstützpunkten im Schweriner Schlosspark-
Center, in der Hochschule Wismar und im Crivitzer Krankenhaus statt.�  

Nach ihrer Gründung Ende Fe-
bruar sucht die Selbsthilfegruppe 
für Angehörige von Menschen mit 
Borderline weitere Mitstreiter. Die 
Treffen finden an jedem 2. und 4. 
Mittwoch im Monat um 16 Uhr 
statt, Interessierte können sich bei 
der Kontakt-, Informations- und 
Beratungsstelle für Selbsthilfe-
gruppen Schwerin unter 0385-
3924333 oder info@kiss-sn.de 
melden. Ziel ist es, Anregungen 
und Verstärkung im Umgang mit 
den täglichen Herausforderungen 
zu bekommen die komplexe see-
lische Erkrankung der Angehöri-
gen besser zu verstehen.�

Gesundheitsministerin: Jetzt die Angebote nutzen

IMPFUNGEN MIT NOVAVAX
RAT UND HILFE

WER HAT AN DER UHR GEDREHT?
Zeitumstellung verursacht manchen Menschen Mini-Jetlag – kleine Tricks können hier helfen
Im März wird wieder an der Uhr 
gedreht: Der Zeiger wandert am 27. 
um eine Stunde vor auf Sommer-
zeit und bereitet damit nicht weni-
gen Menschen Verdruss: Für sie ist 
die Umstellung wie ein Mini-Jet-
lag, auf den sie mit Müdigkeit, Ge-
reiztheit und Schlafstörungen rea-
gieren. Kein Wunder, dass 2019 
sogar das EU-Parlament für eine 
Abschaffung der Zeigerdreherei 
stimmte. Zuvor hatten sich dafür 
innerhalb der Europäischen Union 
84 Prozent der Teilnehmer einer 
nicht repräsentativen Umfrage aus-
gesprochen. Allerdings konnten 
sich die Mitgliedsländer bisher 
noch nicht einigen, ob dauerhaft 
Sommer- oder Normalzeit gelten 
soll – es dauert also noch.
Nicht zuletzt hätte der Verzicht auf 
die jährliche Zeitumstellung auch 
Folgen, die ebenfalls die Gesund-
heit beeinträchtigen könnten. Blie-
be es ausschließlich bei der Som-
merzeit, würde es im Winter oft 
erst gegen 9 Uhr hell werden – je 

weiter man nach Norden kommt, 
um so später. So würde an einem 
20. Dezember die Sonne in Schwe-
rin erst gegen 9.30 Uhr aufgehen. 
Wäre dagegen die mitteleuropä-
ische Zeit (MEZ) das Mittel der 
Wahl, müssten laue Sommera-

bende größtenteils im Dunkeln 
stattfinden. Im Gegenzug würde 
sich die Sonne aber ab 4 Uhr bereit 
machen, in die Fenster zu blinzeln. 
Es ist also nicht so einfach, wie es 
im ersten Moment klingt. 
Doch wie lässt sich nun die Um-

stellung am besten wuppen? Ein 
Tipp ist, den Schlafrhythmus peu a 
peu anzupassen und schon in der 
Woche vor der Zeitumstellung je-
den Tag etwas früher ins Bett zu 
gehen und früher aufzustehen. 
Diese Art der schrittweisen Umge-
wöhnung kann auch kleinen Kin-
dern helfen, nach der Umstellung 
auf die Sommerzeit schnell wieder 
in den gewohnten Rhythmus zu 
finden. Und ansonsten gilt natür-
lich auch hier, was Experten für ei-
nen erholsamen Schlaf empfehlen: 
viel Bewegung an der frischen 
Luft, keine schweren Mahlzeiten 
am Abend und ein gut abgedun-
keltes, ruhiges Schlafzimmer. 
Morgens ist es dann genauso wich-
tig, gleich die Vorhänge aufzuzie-
hen: Das Tageslicht wirkt wie ein 
Wecker. Tagesüber hilft ebenfalls 
Bewegung im Freien, in Schwung 
zu bleiben - vor allem, wenn zu 
Problemen mit der Zeitumstellung 
noch die Frühjahrsmüdigkeit dazu-
kommt. �

Die Zeitumstellung bereitet vielen Probleme.� Foto: AdobeStock, by-studio 
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SANITÄTSHAUS KOWSKY

Der Bus hält, die Tür geht auf, jetzt 
soll es schnellgehen – schließlich 
ist der Stopp an der Haltestelle 
nur kurz. Genau das ist es, was 
vielen älteren Menschen Angst 
macht. Besonders dann, wenn sie 
mit dem Rollator unterwegs sind 
und nicht nur sich selbst, sondern 
auch das Hilfsmittel sicher aus 
Bus und Bahn bewegen wollen.
Doch auch hier gilt: Gewusst 
wie. Mitarbeiter des Sanitätshau-
ses Kowsky sind deshalb auch in 
diesem Jahr dabei, wenn der Nah-
verkehr Schwerin zum Mobili-
tätstraining mit Scooter und Rol-
lator einlädt. Am 13. April steht 
auf dem Bertha-Klingberg-Platz 
ein Bus bereit, zwischen 10 und 
12 Uhr können das Aus- und 
Einsteigen mit dem Rollator und 
das Ein- und Ausfahren mit dem 
Scooter geübt werden; eine An-
meldung ist nicht erforderlich.
„Wir sind dann vor Ort und ge-
ben Tipps. Außerdem bringen 
wir ein paar Geräte mit und 

stellen sie vor – wer Hilfsmittel 
nutzt, erfährt so, was es Neues 
gibt“, sagt Reha-Techniker Marco 
Grunenberg. Ein absolutes High-
light ist dann sicher der faltbare 
Scooter mit Namen „Scorpius“, 
der sich auf Knopfdruck klein 
machen kann. Aber auch auf die 
mitgebrachten Rollatoren werfen 
die Mitarbeiter gern einen Blick, 
kleinere Einstellungen  und Repa-
raturen sind dann kein Problem.
In erster Linie aber geht es ums 
Know-how: „Mit dem Scooter 
zum Beispiel kommt es neben 
dem richtigen Ein- und Ausfah-
ren auch auf platzsparendes Par-
ken in Bahn und Bus sowie einen 
sicheren Stand an“, sagt Marco 
Grunenberg. 
Das Team bringt deshalb an die-
sem 13. April auch ein Elektro-
mobil mit, das von Größe und 
Wenderadius für den Nahverkehr 
geeignet ist und zum Ausprobie-
ren zur Verfügung stehen wird. 
Wer am Mobilitätstraining teil-

nimmt, erhält eine Plakette, die 
am Scooter angebracht werden 
kann und so dem Straßenbahn- 
oder Busfahrer signalisiert, dass 
für den Nutzer das richtige Ein- 
und Ausfahren kein Problem ist.
Geübt wird auch das Ein- und 
Aussteigen mit dem Rollator – ei-
nem Hilfsmittel, das vielen Men-
schen ein wichtiges Stück Sicher-
heit gibt und ihren Aktionsradius 
erweitert. „Beim Einsteigen vor-
wärts, beim Aussteigen rück-
wärts“, nennt Marco Grunenberg 
eine wichtige Faustregel, auf die 

es mit dem Rollator an der Halte-
stelle ankommt.  Denn eins steht 
fest: Viele Menschen schätzen 
die Unabhängigkeit, die sie durch 
den Nahverkehr haben – oder 
sind schlichtweg auf Bus und 
Bahn angewiesen. Die Resonanz 
auf die beiden Mobilitätstrai-
nings, die das Kowsky-Team mit 
gestaltet hat, war jedenfalls gut. 
Und so heißt es dann am 13. 
April zwischen 10 und 12 Uhr 
erneut auf dem Schweriner Ber-
tha-Klingberg-Platz: Einsteigen 
bitte! �

TRAINING AN DER HALTESTELLE
Sicher ein- und aussteigen: Kowsky-Mitarbeiter begleiten Angebot des Schweriner Nahverkehrs

KURZINFOS

SANITÄTSHAUS KOWSKY
Sanitätshaus Schwerin
Nikolaus-Otto-Straße 13
19061 Schwerin
03 85 / 64 68 0 -0
sanitaetshaus-schwerin@
kowsky.com
www.kowsky.com

Sanitätshaus Parchim
Buchholzallee 2
19370 Parchim
Tel. 0 38 71 / 26 58 32

Fit in den Frühling

S A N I T Ä T S H A U S

ERHÄLTLICH IN ALLEN FILIALEN
Besuchen Sie uns auch auf
www.kowsky.com        

10%
auf Fitness-
produkte

Mobil: Der faltbare Scooter 
macht sich auf Knopfdruck klein.

Marco Grunenberg zeigt Rollator und Scooter, die beim Mobilitätstag 
ausprobiert werden können.			                    Fotos: K. Haescher
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Das Krankenhaus Crivitz hat ab 
sofort wieder eine eigene Physiothe-
rapie. Und das Beste daran: Sie 
bleibt in den Händen von Simone 
Wiering, die bereits in den zurück-
liegenden Jahren als externe Dienst-
leisterin sowohl für das Kranken-
haus als auch für ambulante 
Patienten tätig gewesen ist.
Seit dem 1. Oktober 2012 arbeitet 
Simone Wiering in ihrer Praxis in 
Crivitz. Schon damals brachte sie 
einen großen Erfahrungsschatz 
mit: Von 1999 bis 2004 war sie als 
Physiotherapeutin bei den Helios 
Kliniken Schwerin angestellt, bevor 
sie nach mehreren Qualifikationen 
am 1. April 2004 mit einer eigenen 
kleinen Praxis in Schwerin in die 
Selbstständigkeit startete und 
schließlich die Praxis im Crivitzer 
Krankenhaus übernahm. 
Doch selbstständig bedeutet auch 
selbst und ständig – ein Status, an 
dem in der heutigen Zeit immer 
mehr Belastungen und zusätzliche 
Aufgaben hängen. Deshalb wurde 
mit der Krankenhaus am Crivit-
zer See gGmbH eine Übernah-
me der Physiotherapie verein-
bart. Simone Wiering hat nun 
wieder mehr Zeit für das Wich-

tigste im Leben – die Familie. Sie 
genießt  die wertvolle Zeit mit Kin-
dern und Enkelkindern und ent-
spannt in ruhigen Momenten gern 
beim Lesen.  Auch Schwimmen 
und Reisen gehören in der Freizeit 
zu ihren Leidenschaften.
Dem Crivitzer Krankenhaus bleibt 
Simone Wiering erhalten und hat 
die fachliche Leitung der Physiothe-
rapie übernommen. Auch ihre Kol-
legin Annett Elbing ist hier weiter-
hin tätig. Darüber ist die Freude im 
Krankenhaus groß, geht  doch der 
normale Alltag reibungslos weiter 
und und die Patienten kommen in 
den Genuss effektiver Behandlun-
gen. Dafür bringt auch Annett Elb-
ing viele fachliche Erfahrungen 
mit. Sie wohnt seit ihrer Ausbildung 
zur Physiotherapeutin (1985) in 
Crivitz und hat im Anschluss so-
fort einen festen Arbeitsvertrag er-
halten. Seitdem hat sie im Crivitzer 
Krankenhaus / Physiotherapie 

Hauptmann (Wiering) als exami-
nierte Physiotherapeutin gearbei-
tet. In der Freizeit steht bei Annett 
Elbing ebenfalls die Familie an 
erster Stelle, gern verbringt sie Zeit 
mit ihren Enkelkindern. Auch Le-
sen, Walken und Gartenarbeit sind 
Ausgleich  und geben ihr wieder 
Spannkraft für die Arbeit.

VIELE ANGEBOTE

Das Angebot und die Leistungen in 
der Physiotherapie sind vielseitig: 
Manuelle Therapie, manuelle 
Lymphdrainage und Krankengym-
nastik am Gerät kommen hier be-
sonders häufig zum Einsatz. Weitere 
Angebote sind Cranio-Sacrale The-
rapien, Kinesio-Tape, Stemmfüh-
rung nach Brunkow (bei Rückenpro-
blemen), Demenztherapie und 
Palliativ Care speziell in der Physio-
therapie. Dazu kommen Tiefenmas-
sage, CMD-Behandlung der Kiefer-
gelenke und die Dornmethode 
(Wirbelsäulentherapie), Trigger-
punktbehandlung, Migränemassage 
und Ultraschallbehandlungen, klas-
sische Massagen, Muskelrelaxation 
nach Jacobsen, Elektrotherapie, 
Wärmetherapie und vieles mehr. 
 Geöffnet ist Montag und Mitt-
woch von 7 bis 17 Uhr und Diens-
tag, Donnerstag und Freitag von 7 
bis 15.30 Uhr. Termine können un-
ter 03863-520121 vereinbart wer-
den – bitte auf den Anrufbeantwor-
ter sprechen.�

Annett Elbing (l.) und Simone Wiering sind seit Jahren die Gesichter der 
Physiotherapie im Crivitzer Krankenhaus. �

PHYSIOTHERAPIE BIETET
BREITES BEHANDLUNGSSPEKTRUM
Seit Februar gehört Abteilung offiziell wieder zum Krankenhaus / Bewährtes Team bleibt

KURZINFOS

KRANKENHAUS 
AM CRIVITZER SEE gGmbH
Amtsstraße 1
19089 Crivitz
Telefon: 0 38 63 520-0
Fax: 0 38 63 520-158
www.krankenhaus-am-
crivitzer-see.de

Im hellen und gut ausgestatteten Krankengymnastikraum besteht die 
Möglichkeit für eine Vielzahl von Therapien. � Fotos: Christina Bremer

KRANKENHAUS AM CRIVITZER SEE
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Wir freuen uns Sie kennenzulernen!

Gesucht!
Pfl ege
dienst
leitung 
für unsere vollstationäre 

Pfl egeeinrichtung 
in Sternberg

P
D

L
Kreisverband Parchim e.V.

STELLENMARKT

Lust auf Kamera, Schreibblock 
und spannende Geschichten? 
Dann seid ihr hier richtig: Das Ma-
gazin Schwerin live sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen 
Redakteur (m/w/d). Arbeitsort ist 
Schwerin.
Das Magazin mit 40 Seiten er-
scheint einmal im Monat in 
Schwerin und Umgebung und wird 
kostenlos verteilt. Redaktion und 
Anzeigenbereich sind getrennt; die 
Grafikabteilung sorgt in enger Ab-
stimmung mit der Redaktion fürs 
schicke Layout. Zu den Aufgaben 
des Redakteurs gehört es, in Schwe-
rin und der näheren Umgebung zu 
recherchieren und Texte zu  schrei-
ben, zu fotografieren, ankom-
mende Texte zu redigieren, die Ab-
stimmung zwischen Redaktion 
und Anzeigen zu koordinieren 
und die Texte fürs Internet aufzu-
bereiten. 
Wer darauf Lust hat: In der Redak-
tion warten ein Arbeitsplatz mit 

Mac-Desktop-Rechner und neues-
ter  Publishing-Software sowie eine 
unbefristete Festanstellung, sym-
pathische Kolleginnen und Kolle-
gen sowie täglich Obst und Kaffee 
satt in der Küche. Gearbeitet wird 
mit InDesign, darüber hinaus wer-
den ein iPad und eine Kamera zur 
Verfügung gestellt. 
Was für den Job wichtig ist: Ihr 
könnt gut kommunizieren und 
selbstorganisiert arbeiten, seid gern 
Teil eines Teams und neugierig da-
rauf, was es in der Stadt Neues gibt. 
Auch ein Führerschein ist von Vor-
teil, bei Bedarf steht für die Re-
cherchefahrten ein Dienstwagen 
bereit.
Jetzt freuen wir uns auf eure voll-
ständige Bewerbung an die: 

Kreativlabor GmbH 
Graf-Schack-Allee 8 
19053 Schwerin 
oder per Mail an:
ah@kreativlabor.de�

MAGAZIN SUCHT REDAKTEUR
Redaktion von Schwerin live braucht Verstärkung – unbefristete Festanstellung geboten

Kontakt:
VOLKMAR EGGERT
anzeigen@journal-eins.de
Mobil: 0152 - 54 82 11 55
Telefon: 0385 - 63 83 270

DIE BESTE STELLE
FÜR IHRE STELLE!
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SOZIALPÄDAGOGE*

ambulante Hilfen zur Erziehung 

Wir nehmen Dich gerne  
mit in unser Team.
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bewerbung@drk-parchim.de 
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www.designschule.de

Werde Gamedesigner, 
Modedesigner + HWK Maßschneider 
oder Grafi kdesigner 
+ Content Manager. 

@designschule.de

 BAFöG berechtigt
 Praxisnaher Unterricht
 Familiär

Bock auf 
eine kreative 

Zukunft?

Bock auf 
eine kreative 

Zukunft?

Design ist deine Leidenschaft? Du 
hast einen Sinn für Ästhetik? Dann 
lass doch bei einer Ausbildung 
zum Grafikdesigner + Content 
Manager deiner Kreativität freien 
Lauf und mach deine Ausbildung 
an der Designschule in Schwerin. 
Nur wenige Berufe bieten die Viel-
seitigkeit und den Abwechslungs-
reichtum wie der des Grafikdesi-
gners. Ob in einer Werbeagentur, 
in einer Druckerei, einem Verlag 
oder in einer Designagentur – der 
Beruf ist facettenreich.  „Visuell“ 
kommuniziert wird heute überall 
mit steigender Tendenz und im-
mer neuen Herausforderungen. 
Aus diesem Grund hat die Design-
schule die Ausbildungsinhalte zum 
Grafikdesigner um einige span-
nende Unterrichtsfächer ergänzt, 
die dich zusätzlich auf den Bereich 
Content Management vorbereiten. 
Und so sieht die Ausbildung aus:  
Die Ausbildung zum Grafik-/Kom-
munikationsdesigner erfolgt über 
drei Jahre und bietet im Vergleich 

zu einem Hochschulstudium ei-
nen höheren Praxisanteil. Die De-
signschule vermittelt alle Arbeits-

abläufe von der ersten Idee bis zur 
Umsetzung kreativer Werbemittel 
und Kampagnen so alltagsnah, 

dass du als Auszubildender nach 
deinem Abschluss bestmöglich 
auf den Berufseinstieg vorbereitet 
bist. Während der Ausbildung er-
warten dich Fächer wie Naturstu-
dium, Farbenlehre und Photoshop, 
Plakatdesign und Typografie, aber 
auch Werbung, Corporate Design, 
Social Media sowie Fotografie. Die 
Ausbildung zum Grafikdesigner + 
Content Manager ist in jedem Fall 
vielseitig, modern und innovativ.
Ebenfalls gut zu wissen: Neben 
Grafikdesign bietet die Schwerin-
er Designschule noch zwei wei-
teren kreative Ausbildungsgänge 
an. Ausführliche Informationen 
zu den Schüler-BAföG-berech-
tigten Ausbildungsgängen Mo-
dedesign + Maßschneider HWK, 
Grafikdesign + Content Ma-
nager und Gamedesign gibt es 
unter www.designschule.de.  
Aktuell läuft die Bewerbungsphase 
– das nächste Ausbildungsjahr star-
tet am 1. September 2022.�
www.designschule.de

GRAFIKDESIGN: KREATIV UND INNOVATIV
20 Jahre Designschule Schwerin: Drei Ausbildungsgänge sind hier im Angebot

Eine Arbeit von Luz Bella Fernandez – sie lernt den Beruf der Grafikdesignerin.
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Augen auf bei  
der Berufswahl.
Komm zu Trolli!
Werde Teil der Trolli-Familie:

. familienfreundliches Unternehmen

. wettbewerbsfähiges Gehalt

. 38-Stunden-Woche mit planbaren Arbeitszeiten

. Urlaubs- und Weihnachtsgeld

. Weiterentwicklungsmöglichkeiten

. Bikeleasing und angepasster Gehörschutz

. Firmenparkplatz

Bewirb Dich am Standort in Hagenow!
Alle Stellenangebote findest Du unter:
www.trolli.de

Schichtleiter (m/w/d): ab 3.330 € mtl. brutto
Maschinenführer (m/w/d) Herstellung: ab 2.340 € bzw. 2.740 € mtl. brutto
Maschinenführer (m/w/d) Verpackung: ab 2.340 € mtl. brutto
Helfer (m/w/d): ab 2.250 € mtl. brutto

TROLLI GmbH, Betriebsstätte Hagenow
Steegener Chaussee 13, 19230 Hagenow

STELLENMARKT

Moin aus Parchim!
Webhelp wächst - und das am liebsten mit Dir!

Wir sind ein weltweites Unternehmen mit über
100.000 Mitarbeiter*innen und sind auf der Suche
nach Persönlichkeiten wie Dich, die unser Team in 

PARCHIM verstärken möchten!  Für unsere
verschiedenen Projekte suchen wir  regelmäßig
Kundenberater (m/w/d).  Quereinsteiger sind

willkommen!  Deinen Lebenslauf kannst Du ganz
unkompliziert an jobs@de.webhelp.com senden.

Wir freuen uns auf Dich! 

www.werde-ein-webhelper.de

Das Auswahlverfahren fürs Medi-
zinstudium per Landarztquote hat 
begonnen. Noch bis zum 31. März 
können sich Interessierte für einen 
von 31 Studienplätzen bewerben, 
die über diese Quote an den Uni-
versitäten in Rostock und Greifs-
wald zur Verfügung stehen. 
Hintergrund ist das 2021 einge-
führte Landarztgesetz, mit dessen 
Hilfe dem Hausärztemangel in 
Mecklenburg-Vorpommern begeg-
net werden soll. Die Bereitschaft, 
nach dem Studium als  Hausarzt 
zu praktizieren, ist deshalb – ne-
ben dem Abitur – Voraussetzung 
für eine Bewerbung auf einen der 
31 Studienplätze. „Mit dem Start 
im letzten Jahr haben wir gute Er-
fahrungen sammeln können. Wir 
halten insgesamt 31 von rund 400 
Studienplätzen ausschließlich für 
die Studierenden vor, die nach der 
Facharztausbildung für zehn Jah-
re als Hausarzt im Land bleiben“, 
sagte Sozialministerin Stefanie 
Drese. Ziel sei es, langfristig für 

die Menschen im Land eine wohn-
ortnahe häusärztliche Versorgung 
zu sichern und dem Ärztemangel 
insbesondere auf dem Land entge-
genzusteuern. 
Bei der Auswahl der Bewerber 
spielen verschiedene Kriterien 
eine Rolle – die Abiturnote ist nur 
eines davon. Vorherige Tätigkeiten 
im Gesundheitswesen, Empathie 
und Sozialkompetenz fließen 
ebenfalls ein. Zudem ist geregelt, 
die Bewerber zu strukturierten 
Auswahlgesprächen einzuladen. 
„Diese werden im Rahmen eines 
Assessment-Centers aus kurzen In-
terviews und Szenarien bestehen, 
die von Juroren – alles erfahrene 
Hausärzte aus ländlichen Versor-
gungsbereichen in M-V – bewer-
tet werden“, sagt Axel Rambow, 
Vorsitzender der Kassenärztlichen 
Vereinigung M-V (KVMV). Dabei 
sollen wichtige Schlüsselfaktoren 
des ärztlichen Berufes wie die 
Orientierung an den Bedürfnissen 
der Patienten in Verbindung mit 

Empathie und Sozialkompetenz 
erkannt werden.
Bewerbungen für das Winterseme-
ster 2022/23 per Landarztquote 
sind bei der Kassenärztlichen Ver-
einigung bis zum 31. März 2022 
möglich (https://www.kvmv.de/
nachwuchs/Landarztquote/index.

html). Die Bewerbung muss so-
wohl online als auch schriftlich 
(einschließlich der Nachweise) 
innerhalb der Bewerbungsfrist 
bei der KVMV eingegangen sein 
(Postanschrift: KVMV, Bewerbung 
Landarztquote, Neumühler Str. 22, 
19057 Schwerin). �

STUDIEREN PER LANDARZTQUOTE
Nach dem Medizinstudium Hausarzt werden: Bewerbungen bis zum 31. März möglich

Bewerbungen per Landarztquote sind noch bis zum 31. März möglich.
� Foto:AdobeStock, PhotographyByMK 
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Der Frühling ist da – und damit 
vielleicht auch die Lust auf Ver-
änderung. Wer die im Job sucht, 
ist hier richtig. Die Schweriner 
Agentur Kreativlabor sucht einen 
Veranstaltungsfahrer (m/w/d) – 
auch Quereinsteiger sind herzlich 
willkommen.

TÄTIGKEITSFELD

Voraussetzung sind der Führer-
schein, Spaß am Fahren und Si-
cherheit am Steuer. Im Gegenzug 
winkt ein spannender Job, bei dem 
kein Tag wie der andere ist.
Was ist zu tun? Es gibt einen 
Mercedes Sprinter, der vom Aus-
gangspunkt Schwerin zu Veran-
staltungsorten in ganz Deutsch-
land gefahren werden muss und 
der das Material für die einzelnen 
Aktionen an Bord hat. Dazu ge-
hören zum Beispiel Counter und 
Pavillon, diverse Deko-Elemente 
und natürlich die Kaffeemaschine, 
die dann an den jeweiligen Orten 
auf- und wieder abgebaut werden 
müssen. 
Wenn alles steht, übernehmen die 
Teams vor Ort – inhaltlich muss 
sich der Fahrer nicht um die Ver-
anstaltungen kümmern. Es handelt 
es also weder um Verkauf noch um 
Vertrieb – lediglich die Durchfüh-
rung der Aktionen wird unterstützt 

– sei es mit Lautsprechertechnik, 
dem Aufpusten von Luftballons 
oder Kaffeekochen. 
Das Veranstaltungsauto ist ein 
Fahrzeug der neuesten Generation, 
in das ein Großteil der Technik 
bereits vorinstalliert ist – dadurch 
minimiert sich der Aufwand beim 
Auf- und Abbau. Spezialkennt-
nisse sind hier nicht erforderlich 
und eine gründliche Einarbeitung 
vor der ersten Abfahrt gehört oh-
nehin dazu. Auch ein Fahrsicher-
heitstraining ist möglich.

WER BIETET MEHR?

Geboten wird ein unbefristeter Ar-
beitsvertrag. Die Kernarbeitszeit, 
in der die meisten Touren im Ter-
minkalender stehen, liegt zwischen 
Mitte März und Mitte November. 
Dennoch braucht niemand in 
dieser Zeit auf seinen Sommerur-
laub zu verzichten – eine flexible 
Planung macht es möglich. Auch 
während der Kernarbeitszeit gilt 
das Prinzip der Fünf-Tage-Woche, 
in der die vereinbarte Stundenzahl 
nicht überschritten wird. 
Wer viel auf Achse ist, soll es natür-
lich auch bequem haben. Deshalb 
übernachten die Veranstaltungs-
fahrer in Hotels (Einzelzimmer), 
für die Bezahlung der Hotel- und 
Reisekosten steht eine Firmenkre-

ditkarte zur Verfügung. Zur Aus-
stattung gehören außerdem ein 
Firmenhandy und ein iPad mit Da-
tenkarte. Darüber hinaus können 
die Fahrer auch unterwegs auf die 
Unterstützung der Projektbetreue-
rin in der Agentur bauen. 
Bleibt eigentlich nur noch, viel 
Spaß für einen spannenden Job 
zu wünschen, bei dem es oft auch 
unterwegs Freiraum für Entde-
ckungen gibt – das Kennenlernen 
der schönsten Ecken Deutschlands 

ist also inklusive – von der Mosel 
bis zum Thüringer Wald.

JETZT BEWERBEN

Interessiert? Mehr Informationen 
gibt es unter ah@kreativlabor.de. 
Das ist auch die richtige Adresse 
für die Bewerbung. Genauso geht’s 
per Post mit der Anschrift: 
Kreativlabor GmbH, 
Graf-Schack-Allee 8, 
19053 Schwerin.�

DURCHSTARTEN IN SPANNENDEN JOB
Agentur sucht Veranstaltungsfahrer (m/w/d): Unbefristete Festanstellung geboten

Deutschlandweit auf Veranstaltungen unterwegs: Transport und Logistik bil-
den den Mittelpunkt der Tätigkeit.� Fotos: büro v.i.p.

SPITZENJOB!
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Willkommen auf der süßen Seite 
des Lebens! Die Waffelwerft am 
Schweriner Schlossanleger sucht 
einen Mitarbeiter (m/w/d) in Fest-
anstellung. Wer also in Backwer-
ken gute Taten sieht, gern etwas an 
der Waffel hat und vorzugsweise 
mit der Rührmaschine für Wir-
bel sorgt, ist hier an der richtigen 
Stelle. Erfahrungen in der Gastro-
nomie sind wünschenswert, aber 
keine Bedingung.
Und das ist zu tun: Ihr rührt den 
Waffelteig an, nehmt im Snackha-
fen die Bestellungen entgegen und 
bereitet die verschiedenen Waffeln 
zu. Anschließend dekoriert ihr sie 
mit den gewünschten Toppings, 
füllt Eiswaffeln und bedient die 
Popcornmaschine. Auch der Um-
gang mit dem Kassensystem ge-
hört zum Job - genauso, dass ihr 
am Ende des Tages für klar Schiff 
in der Waffelwerft sorgt.
Im Gegenzug genießt ihr Schloss- 
und Seeblick direkt am Arbeits-
platz. Geboten wird eine Festanstel-

lung in Vollzeit, Arbeitszeiten sind 
flexibel planbar. Die Waffelwerft 
befindet sich unmittelbar am An-
leger, von dem die Fahrgastschiffe 
der Weissen Flotte in See stechen. 
Geöffnet ist täglich von 11 bis 18 

Uhr, im Angebot sind verschiedene 
Waffelsorten, Eis und Popcorn.
Ihr wollt häufiger Waffelduft 
schnuppern, arbeitet selbstständig 
und wuppt ohne Probleme eine 
kleine Backstube? Dann bewerbt 

euch per Mail unter ah@kreativ-
labor.de oder auf dem Postweg 
bei der Kreativlabor GmbH, Graf-
Schack-Allee 8, 19053 Schwerin. 
Eure Ansprechpartnerin ist Diana 
Schilling.�

AUF DER SÜSSEN SEITE DES LEBENS 
Waffelwerft am Schweriner Schlossanleger sucht Mitarbeiter (m/w/d) in Festanstellung

Die Waffelwerft am Schlossanleger: In der kleinen Backstube wird Verstärkung 
gesucht.� Foto: büro v.i.p.

GESUCHTGESUCHTGESUCHTGESUCHT
M I T A R B E I T E R * I N N E N 

im Verkauf  (m/w/d)

Auf zu neuen Ufern!
Bewerbt euch unter:

Betreff: 
Bewerbung Waffelwerft

Ansprechpartner: 
Diana Schilling

P E R  M A I L : 
ah@kreativlabor.de

P E R  P O S T : 
Kreativlabor GmbH 
Graf-Schack-Allee 8 
19053 Schwerin
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Bari. Kurz vor dem Absatz des ita-
lienischen Stiefels gelegen, ist die 
Hauptstadt der Region Apulien 
eine sonnenverwöhnte Metropole 
mit freundlichen Menschen und 
einem reichen kulturellen Erbe. 
Verständlich, dass Pietro Fanelli  
ins Schwärmen gerät, wenn er von 
seiner Heimatstadt erzählt. Ein 
bisschen, sagt er, erinnert Schwe-
rin ihn an sie – auch so eine 
Schönheit am Wasser. Ganz be-
sonders dann, wenn Sonnenlicht 
und blauer Himmel das i-Tüpfel-
chen auf die Kulisse setzen. Dass 
dies in der Landeshauptstadt Me-
cklenburg-Vorpommerns deutlich 
seltener passiert als in der Haupt-
stadt Apuliens gehört zu den Un-
terschieden, mit denen Pietro Fa-
nelli lebt, seit er nach Deutschland 
gekommen ist – der Liebe wegen.
Die traf er in Rom, wo der Maschi-
nenbauingenieur nach dem Be-
such des Polytechnikums in Bari 
seinen Masterabschluss in Erneu-
erbaren Energien gemacht hatte. 
Nach dem Studium blieb er in der 
Hauptstadt und arbeitete bei einer 
großen italienischen Ölgesell-
schaft – seiner heutigen Frau be-
gegnete er während ihres Urlaubs 
in der Ewigen Stadt. 
Führte das Paar zunächst noch 
eine Fernbeziehung, zog Pietro Fa-
nelli Ende 2015 nach Deutsch-
land. Inzwischen waren auch die 
beiden Söhne Matteo und Leonar-
do geboren und die Phasen der 
Trennung waren für alle 
schwierig.  Zuerst war die Fa-
milie in München zu Hause, 
bevor sie 2017 ihren Lebens-
mittelpunkt nach Schwerin 
verlegte – in die Heimatstadt sei-
ner Frau. „Die Stadt ist gemütlich, 
nett und familienfreundlich. Ich 
mag die Natur, die hier wie in den 
meisten Teilen Deutschlands sehr 
sichtbar ist“, sagt der 48-Jährige, 
der besonders gern am See entlang 
in Richtung Zippendorf unterwegs 
ist und das viele Grün genießt – 
das gibt es in Bari seltener. 
Andere Unterschiede liegen eher 
in der Mentalität. Pietro Fanelli 
bedauert, dass die Schweriner Stra-
ßen nach 20 Uhr oft menschenleer 
und die Geschäfte bis auf wenige 
Bars geschlossen sind. „Ein Spa-
ziergang durch das Zentrum ist zu 

dieser Uhrzeit manchmal traurig“, 
sagt er und muss an Bari denken, 
wo abends die Stadt pulsiert, die 
Menschen herausströmen, um zu 
spazieren und zu flanieren und 
Bars und Cafés bis spät in den 
Nacht geöffnet sind. Wenn es 
nach Pietro Fanelli geht, könnte 
dieser Aspekt künftig gern die Li-
ste der Gemeinsamkeiten ergän-
zen. Was für ihn auf jeden Fall 
schon dazugehört, sind die freund-
lichen Menschen in Schwerin, die 
er als zugänglich und aufgeschlos-
sen gegenüber Fremden erlebt hat.

Und als interessiert. Das mag auch 
daran liegen, dass Pietro Fanelli 
ein wunderbarer Botschafter sei-
nes Heimatlandes ist. In zwei 
Kursen an der Volkshochschule 
vermittelt er die italienische Spra-
che und Kultur. „Ich liebe es zu 
unterrichten“, sagt der Ingenieur, 
der sich parallel auf dem Gebiet 
der Erwachsenenbildung qualifi-
ziert hat. 
Nach einem guten Tipp fürs Spra-
chenlernen gefragt, rät er, die Mut-
tersprache hinter der Klassenzim-
mertür zu lassen und sich nicht an 

Regeln zu halten. Dafür hat er eine 
Metapher parat – die eines Luft-
ballons, der an einer Schnur hängt. 
Diese Schnur, sagt Pietro Fanelli, 
steht für die Regeln, an die sich ge-
rade erwachsene Schüler aus Angst 
vor Fehlern gerne klammern. 
„Wichtig ist aber, die Schnur zu 
kappen und den Ballon fliegen zu 
lassen.“ Deshalb spricht er mit sei-
nen Schülern nur Italienisch. 
Angst davor braucht niemand zu 
haben – als selbst Deutsch Ler-
nender kann der Lehrer Hem-
mungen beim Sprechen gut verste-
hen. Denn wenn es um die Tücken 
einer Sprache geht, hat auch das 
Deutsche einiges zu bieten: Ge-
dicht, Gewicht, Gesicht, Gericht –
das klingt beinahe gleich  und 
heißt doch so viel.
Auch mit seinen Söhnen spricht 
Pietro Fanelli ausschließlich Italie-
nisch – die Jungen wachsen zwei-
sprachig auf. Mit seiner Frau hat 
er, wie er selbst sagt, inzwischen 
ein „sprachliches Gleichgewicht“ 
erreicht. Das Paar unterhält sich in 
einer Mischung aus Italienisch, 
Deutsch und Englisch. „Im famili-
ären Umfeld sollte ich wirklich 
mehr Deutsch sprechen“, sagt Pie-
tro Fanelli, um gleich ein italie-
nisches Sprichwort zu zitieren, das 
seines Erachtens perfekt zu ihm 
passt: „Il calzolaio va sempre con 
le scarpe rotte“ – der Schuster geht 
immer mit kaputten Schuhen. So 
sagt man es auch im Deutschen, 
was wieder einmal für die vielen 
Gemeinsamkeiten spricht.
Aber in einem Punkt sind die Un-
terschiede dann doch sehr greif-
bar: in der Küche. Pietro bean-
sprucht zu Hause den Platz am 
Herd und bringt gern Gerichte aus 
seiner Heimat auf die Teller – Mi-
nestra di riso, patate e cozze bei-
spielsweise, ein Ofengericht aus 
Reis, Kartoffeln und Miesmu-
scheln. Das ist typisch für Apuli-
ens gesunde, einfache Küche, die 
er sehr liebt. Und wenn Zutaten in 
Mecklenburg manchmal schwierig 
zu bekommen sind, wie zum Bei-
spiel der in Apulien gern verwen-
dete Stängelkohl „cima di rapa“, 
dann weiß Pietro Fanelli sich zu 
helfen: „Das klappt mit Grünkohl 
auch ganz gut.“
� Katja Haescher 

Fühlt sich in Schwerin wohl: Pietro Fanelli� Foto: Katja Haescher

AUS APULIEN NACH MECKLENBURG
Pietro Fanelli ist der Liebe wegen nach Deutschland gekommen – und unterrichtet hier Italienisch
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Es geht wieder los! 
Der Frühling ist da 
und das Leben in 

der Stadt er-
wacht. Mit ei-
nem verkaufsof-
fenen Sonntag 

am 3. April soll 
das gefeiert wer-
den: Von 13 bis 
18 Uhr laden die 
Geschäfte in der 
Marienplatz-Gale-
rie zum Sonn-

tagsshopping ein. 
Die Gastronomie 

öffnet bereits um 12 
Uhr. Der Herd zu Hau-

se kann also kalt bleiben 
– warum nicht das Sonn-
tagsessen einfach in die 
Marienplatz-Galerie ver-

legen?
Was könnte 
schließlich ein 
besserer Einstand 
sein, um einen 
schönen Tag in Fa-
milie zu verbrin-

gen? Oder anders 

ausgedrückt: um sich einen Bunten 
zu machen? „Schwerin blüht auf!“ 
heißt an diesem Tag das Motto, mit 
dem es schnurstracks in den Früh-
ling geht. Schon vor der Tür wer-
den die Besucher mit Live-Musik 
begrüßt. So genannte Walking-Acts 
werden Flower-Power in den Ein-
kaufssonntag bringen. Und in den 
Geschäften setzen die frischen 
Töne der neuen Frühlingsmode ei-
nen weiteren Tupfer auf der  Früh-
lingsfarbenpalette.

EINKAUFSGLÜCK GEWINNEN 

Und aufgepasst: An diesem Tag 
kann das Einkaufsglück auch in ei-
ner ganz besonderen Form zu den 
Besuchern kommen. Center-Mana-
ger Henner Schacht wird in der 
Marienplatz-Galerie unterwegs 
sein und Gutscheine verteilen. So 
wollen er und sein Team möglichst 
viele Kunden bei ihrem Einkauf 
unterstützen und den Sonntag 
noch schöner machen. 
Einkaufen als Erlebnis – genau das 
sollen die Menschen wieder spüren. 
In den zurückliegenden beiden Jah-

ren haben sich viele umori-
entiert, kamen durch 
das Homeoffice weni-
ger in die Innenstadt, 
haben öffentliche Räu-
me gemieden. „Ein biss-
chen kam es uns 
manchmal vor, als wür-
de Schwerin schlafen“, 
sagt Henner Schacht 
und ist fest entschlos-
sen, zu einem fulminan-
ten Aufwachen in der 
Landeshauptstadt beizu-
tragen: „Kommen Sie zu 
uns und genießen Sie den 
verkaufsoffenen Sonntag mit 
vielen Aktionen!“, lädt der 
Center-Manager ein. 
Und wer sich jetzt angesichts 
von Corona beim Gedanken 
an ein solches Ereignis noch 
ein bisschen unbehag-
lich fühlt: In der Ma-
rienplatz-Galerie ist 
für sicheres Einkaufen 
gesorgt – so sollen hier 
zum Beispiel die Ab-
standsregeln weiterhin 
gelten.�

Zu Ostern wird sich die Marienplatz-Galerie wieder bunt ge-
schmückt präsentieren.� Fotos: Rainer Cordes

Es wird farbig – in der 
Vase und in der Mode.

WILLKOMMEN IM FRÜHLING!
Marienplatz-Galerie lädt am 3. April zum verkaufsoffenen Sonntag ein

DAS SIND 
UNSERE 
GEWINNER!

„Einkaufserlebnis“ lautete 
das Lösungswort, das un-
ter dem Kreuzworträtsel 

in der Februar-Ausgabe ste-
hen musste. Unter den vielen 

richtigen Einsendungen haben 
wir drei Gewinner gezogen.

Claudia Jahnke, Schwerin
Sebastian Laut, Gr. Labenz
Gitta Maeting, Schwerin

dürfen sich über je einen Gut-
schein für die Marien-
platz-Galerie im Wert von  

20 Euro freuen.

GLÜCKWUNSCH!
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Endlich geht es wieder nach drau-
ßen. Und der 3. April bietet dafür 
mehr als einen Anlass: Neben dem 
verkaufsoffenen Sonntag lockt auf 
dem Markt und Schlachtermarkt 
auch der handgemacht-Markt in die 
Innenstadt. Es wird also bunt in 
Schwerin – und rund um den Mari-
enplatz auch musikalisch. 
Dafür sorgt das Duo Marco& 
Friends mit seiner Mischung aus 
Klassikern der sechziger und siebzi-
ger Jahre sowie aktuellen Hits. Die 
gibt es am Sonntag vor dem Eingang 
zur Marienplatz-Galerie. Und dies 
ebenfalls handgemacht und mit gu-
ter Laune – ein perfekter Einstieg in 
den Sonntagnachmittag.�

In der Blumensprache stehen Tul-
pen für tiefe Zuneigung. Und weil 
sie zu den ersten gehören, die im 
Frühling ihre Köpfe zeigen, sind sie 
bei vielen Menschen besonders be-
liebt. Gelb, Weiß, Rot, Orange, Vi-
olett, Tulpen leuchten jetzt in vie-
len Farben. Klarer Fall, dass  sie im 
Frühling auch in der Marien-
platz-Galerie nicht fehlen dürfen – 
und zwar in der XXL-Variante. 
Zehn zwei Meter hohe Tulpen sind 
als Blumengrüße am Eingang plat-
ziert und sollen in den kommen-
den Wochen Farbe in die Stadt 
bringen. 
Damit nicht genug, denn es kann 
ruhig noch ein bisschen bunter 
werden. Entlang der Außenfassade 
der Marienplatz-Galerie sollen bald 
Geranien „wachsen“. Sie machen 
den Marienplatz und die Helenen-
straße ein bisschen farbenfroher 
und wecken die Lust auf die schöne 
Jahreszeit. Der Frühling ist also da 
und lädt zum Spazieren und Fla-
nieren ein. �

DIE MUSIK ZUM SONNTAG

„SCHWERIN BLÜHT AUF“

Marco & Friends rocken am 3. April den Marienplatz

Marienplatz-Galerie bringt mit bunten Frühlingsgrüßen Farbe in die Innenstadt

Schon Goethe wusste, dass es zu 
Ostern mit Farben noch ein we-
nig mau aussieht: „Doch an Blu-
men fehlt‘s im Revier: Sie nimmt 
geputzte Menschen dafür“ dich-
tete er in seinem Osterspazier-
gang. Und auch wenn es an Blu-
men nicht fehlt: Es lohnt ein 
Blick auf die Frühlingsfarben in 
den Modegeschäften.

MACHEN WIR UNS 
EINEN BUNTEN!

Die Zeichen stehen auf Frühling - vor der Marienplatz-Galerie „blühen“ schon die Tulpen.� Foto: Haescher

Foto: Haescher

Marco & Friends unterhalten die Besucher der Marienplatz-Galerie mit Oldies 
und aktuellen Hits.� Foto: TDK Photography
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Ingrid Sommer, alias „Sunny“ 
zieht als Schlagersängerin mit ih-
rer Band „Die Tornados“ über die 
Dörfer. Sie träumt vom Glanz der 
großen Bühne, von Ruhm und 
Anerkennung – dafür ist sie dem 
trostlosen Fabrikarbeiterinnen-
Dasein entflohen. Mit ihrer 
Meinung hält sie selten hinter 
dem Berg, schlagfertig und un-
angepasst kämpft sie sich durchs 
Leben und muss immer wieder 
Rückschläge einstecken. Solo 
Sunny ist ein Plädoyer für das 
kompromisslose Einstehen für 
den eigenen Traum.
Die DEFA-Verfilmung ist Kult. 
Jetzt kommt Sunny erstmals live 
auf die Bühne eines alten Kultur-
hauses, des Volkshauses Mecklen-
burg in Crivitz. Das ehemalige 
Kino, das vielen Menschen noch 
als Veranstaltungsort aus ihrer Ju-
gend im Gedächtnis ist, wurde in 
liebevoller Kleinarbeit restauriert 

und bietet nun die ideale Bühne 
für die Auftritte der „Tornados“. 
Premiere ist am 18. März um 19.30 
Uhr, weitere Vorstellungen unter 
anderem am 25. März und am 
9.,10. und 14. April.�
www.mecklenburgisches-staats-
theater.de

SOLO SUNNY  
KOMMT NACH CRIVITZ
Kultfilm jetzt in Bühnenfassung im Volkshaus

Julia Keiling in der Rolle von Sunny – heute ist Premiere in Crivitz.�
Foto: Silke Winkler

Solo Sunny
von Wolfgang Kohlhaase, Premiere
19.30 Uhr, Crivitz, Volkshaus Mecklenburg

FR
18.03.

Misery – Schriew üm dien Läben
von William Goldman nach dem Roman von Stephen King
19.30 Uhr, Schwerin, E-Werk

FR
18.03.

Der Zauberberg
von Thomas Mann, Premiere
19.30 Uhr, Schwerin, Theater, Großes Haus

SA
19.03.

Der Familienrat
Komödie von Amanda Sthers und Morgan Spillemaecker
19.30 Uhr, Parchim, Malsaal

SA
19.03.

Solo Sunny
von Wolfgang Kohlhaase
19.30 Uhr, Crivitz, Volkshaus Mecklenburg

FR
25.03.

Aufgrund der Anti-Corona-Maßnahmen sind einige Angaben
zu Veranstaltungen unter Umständen nicht mehr aktuell. 

„SOKO Wismar“-Stadtführung 
Anmeldung unter 03841-19433  
16 Uhr, Wismar, Tourist-Information

FR
18.03.

Nachtwächter-Stadtführung 
Anmeldung unter 03841-19433  
18 Uhr, Wismar, Tourist-Information

FR
18.03.

Lütt Paris 
Niederdeutsche Bühne Wismar 
16 Uhr, Wismar, Theater

SA
19.03.

KinderUni Wismar 
Vorlesung: Warum gibt es einen Denkmalschutz?
15 und 16.30 Uhr, Wismar, Hochschule, 03841-753-7209

FR
25.03.

„Hans Fallada – Familienbilder“: 
Das ist der Titel der neuen Sonder-
ausstellung der Stiftung Mecklen-
burg, die im Schleswig-Holstein-
Haus die Familie des Schriftstellers 
in den Mittelpunkt rückt. Entstan-
den ist sie auf der Grundlage von 
Erinnerungen, Briefen und Fotos, 
die im Hans-Fallada-Archiv in 
Carwitz aufbewahrt werden. In 
Kombination mit Recherchen in 
anderen Archiven und Samm-
lungen zeichnen die Ausstellungs-
macher von der Hans-Fallada-
Gesellschaft so das Porträt einer 
bürgerlichen Familie von der 
Mitte des 16. Jahrhunderts bis zum 
Ende des Zweiten Weltkriegs. 
Die Werke des 1893 in Greifswald 
geborenen Hans Fallada (Rudolf 
Ditzen), der 1947 in Berlin starb, 
begeistern bis heute ein großes Pu-
blikum. „Wie aber bestehe ich vor 
Dir, sehr liebe Verwandtschaft –?“, 
fragte sich Fallada, der in seinem 

Leben immer wieder schwere 
Krisen durchlief. 
Die Ausstellung ist bis zum 19. Juni 
täglich (außer montags) von 11 bis 
18 Uhr zu sehen – im Schleswig-
Holstein-Haus in der Puschkinstra-
ße 12.�
www.stiftung-mecklenburg.de

HANS FALLADA:  
BILDER DER FAMILIE 
Ausstellung im Schleswig-Holstein-Haus

Hans Fallada gehört zu den bedeu-tendsten deutschen Autoren des 20. Jahrhunderts.� Foto: H.-Fallada-Archiv
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Es sind die prägnanten Formen 
und die kontrastreichen Far-
ben, die sofort ins Auge fallen: 
Holz- und Linolschnitte von 
Wilko Hänsch sind aktuell in 
einer Sonderausstellung in der 
Alten Synagoge in Hagenow 
zu sehen. „Reflexionen“ lautet 
der Titel der Präsentation des 
in Görlitz geborenen Künstlers. 
Selbst beschreibt dieser seinen 
Arbeitsprozess so: „Anregend 
sind die vergänglichen Spuren 
der bildhaften Auseinanderset-
zung mit dem Alltagsgeschehen. 
Durch Umnutzung derselben fin-
de ich zu neuen inhaltlichen und 
formalen Gestaltungen.“ 
Seit Mitte der 1970er-Jahre stellt 
Hänsch seine Werke in Museen 
und Galerien in MV, später auch 
in Schweden, Frankreich, Belgien 
und Österreich aus. Als Maler be-
vorzugt er Öl- und Acrylfarben; 
seine Drucke hingegen entstehen 

als Handabriebe oder mit 
Hilfe einer Radierpresse. In die 
Werke fließen Inspirationen zahl-
reicher Arbeits- und Studienauf-
enthalte im Ausland ein. Geöffnet 
ist Dienstag und Donnerstag von 9 
bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr sowie 
Sonntag von 14 bis 17 Uhr.�
www.museum-hagenow.de

PRÄGNANTE FORMEN, 
STARKE FARBEN
Arbeiten von Wilko Hänsch in Alter Synagoge

Wilko Hänsch: Spanischer Stier,  

Farblinolschnitt 2019�

Aufgrund der Anti-Corona-Maßnahmen sind einige Angaben
zu Veranstaltungen unter Umständen nicht mehr aktuell. 

Der Familienrat
Komödie von Amanda Sthers und Morgan Spillemaecker 

19.30 Uhr, Parchim, Malsaal

SA
02.04.

„Soko Wismar“-Stadtführung
Anmeldung unter 03841-19433  

16 Uhr, Wismar, Tourist-Information, auch am 01. und 08.04.

FR
25.03.

Nachtwächter-Stadtführung 
Anmeldung unter 03841-19433  

18 Uhr, Wismar, Tourist-Information, auch am 01. und 08.04.

FR
25.03.

Klaus-Störtebeker-Stadtführung
Anmeldung unter 03841-19433  
15 Uhr, Wismar, Tourist-Information

SA
26.03.

Vom Fischer und seiner Frau
nach den Brüdern Grimm für alle ab 5 Jahren 

10.30 Uhr, Parchim, Stadthalle, großer Saal

MI
30.03.

 „Mammute, Elefanten und andere Eiszeittiere“ 
Museumsabend mit Dirk Pittermann-Zittow  

19 Uhr, Ludwigslust, Natureum

MO
29.03.

Vom Fischer und seiner Frau
nach den Brüdern Grimm für alle ab 5 Jahren  

9 und 11 Uhr, Parchim, Stadthalle, großer Saal, auch am 01.04.

DO
31.03.

Die Herkuleskeule: Hüttenkäse 
Kabarett 

19 Uhr, Ludwigslust, Sportforum „Erwin Bernien“

SA
02.04.

Stadtführung: Störtebeker, Nosferatu & Co
Anmeldung unter 03841-19433  
14 Uhr, Wismar, Tourist-Information

MI
30.03.

DAS WIRD EINE GANZ SCHÖNE UMSTELLUNG

Und zwar der Uhren: In den frühen Morgenstunden des 
Sonntags, 27. März, beginnt die Sommerzeit. Die Uhren 
werden von 2 auf 3 Uhr vorgestellt. 
Nochmal betont: VOR!

20.04.2022
SPORT- & KONGRESSHALLE

SCHWERIN
Bleiben Sie gesund! Wir freuen uns über Ihren Besuch!

Rambower Weg 9a
23972 Dorf Mecklenburg 
Telefon: 03841 - 790020

www.kreisagrarmuseum.de

ab 24. März 2022
Osterküken-

brüten – 2022

9. April 2022
– Frauen-
flohmarkt – 
mit Modenschau 
der Berufskleidung
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Einmal den berühmten Gefange-
nenchor aus Verdis Oper „Nabuc-
co“ unter freiem Himmel erleben 
– im Frühsommer ist das im Klos
terpark von Dobbertin möglich.  
Am 18. Juni um 20 Uhr wird hier  
präsentiert von der Festspiel
oper Prag das dramatische Spiel 
um Liebe und Macht zu erleben 
sein, das Nabucco zu einer der 
größten Opern der Musikge-
schichte macht. 
Grundlage des Werks ist das Li-
bretto des Italieners Temistocle 
Solera. Die Handlung speist 
sich aus Legenden um den bib-
lischen Herrscher Nabucco (dt. 
Nebukadnezar II), König Babylons 
von 605 bis 562 vor Christus. Hin-
tergrund sind die Eroberung Jeru-
salems 587 v. Chr. und die Weg-
führung des jüdischen Volkes in 
babylonische Gefangenschaft. Für 
Verdi wurde die Oper Nabucco 
zum künstlerischen Durchbruch, 

dem weitere große Werke folgten. 
Tickets gibt es an den bekannten 
Vorverkaufsstellen und unter www.
paulis.de. Karten, die für den ur-
sprünglich geplanten Termin am 
13. August 2021 gekauft wurden, 
behalten ihre Gültigkeit.�
www.paulis.de

VERDIS MEISTERWERK 
IM KLOSTERPARK
Nabucco ist am 18. Juni in Dobbertin zu sehen

Verdis Meisterwerk „Nabucco“ er-klingt am 18. Juni in Dobbertin.�
Foto: T. Weber

Aufgrund der Anti-Corona-Maßnahmen sind einige Angaben
zu Veranstaltungen unter Umständen nicht mehr aktuell. 

Klaus-Störtebeker-Stadtführung
Anmeldung unter 03841-19433  
15 Uhr, Wismar, Tourist-Information, auch am 09.04.

SA
02.04.

Wasserbauer mit Biss 
Unterwegs mit dem Ranger, Rundwanderung (6,5 Kilometer) 
10 Uhr, Gülze, Bushaltestelle (Info/Anmeldung: www.elbetal-mv.de)

SA
02.04.

Biosphäre-Schaalsee-Markt 
Markt mit Produkten aus der Region, Vortrag, Unterhaltung 
10 bis 17 Uhr, Zarrentin, Pahlhuus

SO
03.04.

Verkaufsoffener Sonntag in Schwerin
Shopping-Erlebnis
ganztägig, Innenstadt + Marienplatz-Galerie und Schlosspark-Center

SO
03.04.

Schackeline, fahr‘ mal der Panzer vor!
Comedy-Programm mit Ausbilder Schmidt
19.30 Uhr, Wismar, Theater

DI
05.04.

Wie der Wahnsinn mir die Welt erklärte
von Dita Zipfel, ab 11 Jahren 
10 Uhr, Stadthalle Parchim, großer Saal, auch am 08.04.

DI
05.04.

Pfeifen kann doch jeder (Anyone can Whistle) 
Musical von Stephen Sondheim, Premiere 
19.30 Uhr, Schwerin, Theater, Großes Haus

DI
05.04.

Fisch för Vier (Fisch zu viert) 
Kriminalkomödie 
19 Uhr, Stadthalle Parchim, großer Saal

MI
06.04.

Theater im Pahlhuus 
Puppentheater für Kinder ab 4 
15.30 Uhr, Zarrentin, Pahlhuus, Reservierung unter 038851-32136

MI
06.04.

Frühlingserwachen 
Unterwegs mit dem Ranger (zehn Kilometer) 
10 Uhr, Zarrentin, Pahlhuus, Anmeld. www.schaalsee.de

SA
09.04.

Solo Sunny
von Wolfgang Kohlhaase
19.30 Uhr, Crivitz, Volkshaus Mecklenburg, auch am 10.04.

SA
09.04.

Wismar-Konzerte des NDR in St. Georgen
NDR-Elbphilharmonie-Orchester, Dirigent Petr Popelka
18 Uhr, Wismar, St.-Georgenkirche

SA
09.04. EUROPAS BELIEBTESTE

PFERDESHOW

IST ZURÜCK!
EUROPAS BELIEBTESTE

UROPAS BELIEBTESTE

PPFERDESHOW

IST ZURÜCK!

www.cavalluna.com

22. - 24.04.2022 Rostock
StadtHalle Rostock

Ein Herz für
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Mammute, Wollhaarnashör-
ner, Bären und Wölfe: Sie alle 
durchstreiften während der 
Eiszeit das heutige Mecklen-
burg – genauso wie Elefanten 
und andere warmzeitliche Tiere. 
Die Tierwelt passte sich während 
des Pleistozäns ständig den kli-
matischen Bedingungen, den 
wechselnden Warm- und Kalt-
zeiten an. In einem Vortrag und 
einer Sonderausstellung gibt der 
Schweriner Geologe Dirk Pitter-
mann einen Überblick über die 
Faunengemeinschaft eiszeit- und 
warmzeitlicher Großsäugetiere 
unserer Gegend. Warum starben 
die Mammute aus? Welche Ent-
wicklungsgeschichte nahmen sie?
wie waren sie mit den heutigen Ele-
fanten verwandt? Diese und viele 
andere Fragen werden am 29. März 
im Natureum am Schlosspark Lud-
wigslust beantwortet. Um 18 Uhr 
öffnet die Ausstellung, 18 Uhr, 

Vortrags-
beginn ist um 19 Uhr. In der 
Ausstellung werden Funde des 
Natureums, des naturkundlichen 
Museums der Naturforschenden 
Gesellschaft Mecklenburgs, und 
von Sammlern der Gesellschaft für 
Geschiebekunde präsentiert.�
www.naturforschung.info

ZEITREISE IN DIE WELT 
DER MAMMUTS
Natureum eröffnet Ausstellung mit Vortrag

Das Mammut von Klinge – in dem 

Ort östlich von Cottbus wurde ein 

fast vollständig erhaltenes Mam-

mutskelett gefunden.�  Foto: N. Anspach

Aufgrund der Anti-Corona-Maßnahmen sind einige Angaben
zu Veranstaltungen unter Umständen nicht mehr aktuell. 

5. Sinfoniekonzert 
Ludwig van Beethoven 

18 Uhr, Schwerin, Theater, Großes Haus, auch 12. u.13.04., 19.30 Uhr

MO
11.04.

Wie der Wahnsinn mir die Welt erklärte 
von Dita Zipfel, ab 11 Jahren

19.30 Uhr, Parchim, Malsaal

MO
11.04.

Pfeifen kann doch jeder (Anyone can Whistle) 
Musical von Stephen Sondheim 

19.30 Uhr, Schwerin, Theater, Großes Haus

DO
14.04.

Villa Dolorosa 
frei nach Tschechows „Drei Schwestern“ 

19.30 Uhr, Schwerin, Theater, Großes Haus

SA
16.04.

Störtebeker, Nosferatu & Co. 
Stadtführungen mit wechselnden Schwerpunkten 

14 Uhr, Wismar, Tourist-Info, Anmeld.  03841-19433

MI
13.04.

Solo Sunny
von Wolfgang Kohlhaase

19.30 Uhr, Crivitz, Volkshaus Mecklenburg, auch am 10.04.

DO
14.04.

„Soko Wismar“-Stadtführung
Anmeldung unter 03841-19433  
16 Uhr, Wismar, Tourist-Information

FR
15.03.

Nachtwächter-Stadtführung 
Anmeldung unter 03841-19433  
18 Uhr, Wismar, Tourist-Information

FR
15.03.

Klaus-Störtebeker-Stadtführung
Anmeldung unter 03841-19433  
15 Uhr, Wismar, Tourist-Information

SA
16.04.

	 Eierausstellung im Natureum 
auch am 16., 17. und 18.04. 

10 bis 16 Uhr, Ludwigslust, Natureum

FR
15.03.

	 „Vom Eise befreit sind Strom und Bäche“ 
Schlosspark-Führung 

15 Uhr, Ludwigslust, Schlosspark, auch am  16., 17, und 18.04.

FR
15.03.

Vogelstimmenexkursion in den Schlosspark  
Leitung: Mathias Hippke, Parchim 

18 Uhr, Ludwigslust, Schlosspark, Treffpunkt am Natureum

DI
19.04.

Termine:                                  12.04.2022        10.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr                                                                
13.04.2022        10.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr                                                               
19.04.2021        10.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 15.00 Uhr                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                  

Mehr Informationen findet ihr unter:
www.minimare.de 
Neue Reihe 2b, 23942 Kalkhorst

Bienenführungen im minimare 
Kennen Sie einen Bienenwolf? Nein? 

Dann ist eine Bienenführung durch das minimare, mit Fangaktionen genau das Richtige. Lernen 
Sie alleinlebende Wildbienen, Hummeln, Honigbienen oder auch andere Insekten kennen.  
Diplom Biologin Silke Wiegand bietet Ihnen für 2 Stunden die Möglichkeit auf spielerische 

Weise in das Thema Bienen einzutauchen. Nach etwa einer Stunde Fangen und einer kleinen 
Pause erfahren Sie durch Spiele und Beobachtungen an der Insektennisthilfe weitere 

interessante und unbekannte Fakten zu Bienenwolf, Sandbiene & Co. Teilnahme durch 
Voranmeldung unter ahoi@minimare.de oder 038827 885945; Erwachsene 19€/Kinder 12€ 

(Bienenführungen & Eintritt ins minimare); 
10.00 – 12.00 Uhr oder 13.00 - 15.00 Uhr. 

Kinder können auch ohne Begleitung der Eltern an dieser Führung teilnehmen. 

Verbinden Sie ihren 

Aufenthalt im 

Miniaturenpark mit 

einer Entdeckungsreise 

durch die Bienen & 

Wildbienenwelt.
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WISMAR

ZEITANSAGEN IM KUNSTRAUM 
Ausstellung in St. Georgen präsentiert bis 28. März Werke von Klaus-J. Albert und Klaus-D. Steinberg

„Zeitansagen“: Noch bis zum 28. 
März stellen die Künstler Klaus-D. 
Steinberg und Klaus-J. Albert unter 
diesem Titel Digitalcollagen, Ob-
jekte und Skulpturen im Kunst-
raum St. Georgen in Wismar aus. 
Beide kommen aus Mecklenburg-
Vorpommern und stehen stellver-
tretend für eine ganze Generation 
von Künstlern der Vor-und Nach-
wendezeit, welche die Kunstszene 
im Land maßgebend geprägt hat.
Während Steinberg seine Arbeits-
schwerpunkte im Grafik-Design, 
freier Grafik und Malerei, Digital-
collage und anderen experimentel-
len Techniken findet, gehört Al-
bert mit seinen Metallobjekten zu 
den nationalen Vertretern der Kon-
kreten Kunst. Zu den zentralen 
Werken der Präsentation zählt die 
großräumige Skulptur „C.D. Fried-
rich sieht rot“ von Klaus-D. Stein-
berg. Sie wurde für die Landes-
kunstschau 2014 auf der Insel Rü-
gen gefertigt und stand im Schloss
park zu Putbus. Als Vorlage diente 

eine Eiche aus dem Gemälde „Hü-
nengrab im Schnee“, das Caspar 
David Friedrich 1807 malte. Diese 
Eiche wurde digital auf eine Höhe 
von sechs Meter vergrößert und 
freigestellt. Einfarbig im komple-
mentären Rot angelegt, löst sich 

das Motiv in große Pixel auf und 
stellt sich formal gegen unsere üb-
liche Sicht auf Naturobjekte. Am 
Originalschauplatz auf Rügen lie-
ßen sich damit wesentliche Fest-
stellungen treffen: Eine individu-
elle Form ist in der Lage, in einer 

großen breiten Masse bestimmend 
zu bleiben, aber der künstlich her-
beigeführte flüchtige Ersatz für 
Natur bleibt ein Mangel in sich 
selbst und mahnt den Erhalt von 
Natur an. Die Gegenwart ist mit 
Widersprüchen und ungelösten, 
teils weltumspannenden Proble-
men in nahezu allen Bereichen 
konfrontiert und bedrängt inzwi-
schen jedes Individuum.
Albert setzt sich in der Präsentati-
on mit dem Verhältnis von Körper 
und Raum auseinander. Erfahrbar 
wird dies in großformatigen Arbei-
ten aus poliertem, teilweise auch 
gefärbtem Edelstahl ebenso wie in 
Arbeiten im kleineren Format. In 
allen Fällen wird die stereome-
trische Gestalt aus rein geometri-
schen Grundformen als das Wesen 
der Abstraktion erkennbar, immer 
im Bezug zum Raum gedacht und 
geformt. Die Ausstellung ist bei 
freiem Eintritt täglich von 10 bis 16 
Uhr zu sehen.�
www.wismar.de

Baum im Park – Roter Baum im Schlosspark Putbus/Rügen� Foto: Steinberg

Am 20. Mai wird überall in 
Deutschland der „Tag der Nach-
barn“ gefeiert – und Wismar will 
dabei sein. An diesem Tag veran-
stalten Menschen aus denselben 
Vierteln oder Straßen kleine und 
große Feste, um sich besser kennen 
zu lernen und das Miteinander 
zu fördern. Wer das für eine gute 
Idee hält, ist herzlich eingeladen, 
mitzumachen – schließlich haben 
gerade die zurückliegenden zwei 
Jahre gezeigt, wie wichtig gute 
Nachbarschaften und lokales En-
gagement sind.
Privatpersonen können genauso 
den „Tag der Nachbarn“ feiern wie 
soziale Institutionen, Vereine, Ki-
tas und Schulen, Verwaltung und 
lokale Gewerbetreibende. Das Ziel 
ist mehr Gemeinschaft und weni-
ger Einsamkeit und Anonymität 
in den Nachbarschaften. Auf der 
Internetseite www.tagdernachbarn.
de kann jeder das eigene Fest ein-

tragen. Alle Feste werden auf einer 
interaktiven Karte verzeichnet, so 
dass Nachbarn Veranstaltungen 
in ihrer Nähe finden können. In 
Wismar sammelt Petra Steffan 
Aktionen und Feste zum „Tag der 
Nachbarn“ – einfach mitteilen un-
ter PSteffan@wismar.de.�  
www.tagdernachbarn.de

Zum „Tag der Nachbarn“ finden über-
all in Deutschland Aktionen statt. 
� Foto: www.Juicy-Pictures.com

FEIERN FÜR BESSERES 
MITEINANDER 
Wismar ruft zum „Tag der Nachbarn“ auf

Mayors for Peace – Bürgermeister 
für den Frieden: So heißt ein Netz-
werk, in dem sich weltweit Stad-
toberhäupter für ein friedliches 
Miteinander der Menschen und die 
Abschaffung der Atomwaffen ein-
setzen. Auch in Wismar wurde die 
Fahne des weltweiten Bündnisses 
am Rathaus gehisst – angesichts 
der Ereignisse in der Ukraine.
Wismars Bürgermeister Thomas 
Beyer verurteilte den Angriff Rus-
slands auf die Ukraine als völker-
rechtswidrig. „Mit großer Sorge 
blicken wir aktuell auf die Situati-
on und wir setzen mit der Flagge 
des Bündnisses Mayors for Peace 
ein kleines Zeichen für den Frie-
den. Krieg ruft unendliches Leid 
hervor, macht Menschen zu Ge-
flüchteten und Kinder zu Waisen. 
Der Wunsch nach einer friedlichen 
Welt verbindet die Mitglieder des 
Bündnisses und wir unterstützen 
daher alle internationalen Anstren-

gungen, um auf dem Wege der Di-
plomatie eine friedliche Lösung 
des Russland-Ukraine-Konfliktes 
zu erreichen“, sagte Beyer.
In dem Netzwerk „Mayors for 
Peace“ sind mehr als 700 deutsche 
Städte Mitglied, mehr als 8000 
sind es weltweit. �  
www.wismar.de

Bürgermeister für den Frieden: Ange-
sichts der Lage in der Ukraine wurde 
die Fahne gehisst.  � Foto: Hansestadt Wismar

FAHNE FÜR FRIEDEN 
WEHT AM RATHAUS 
Wismar im Netzwerk „Mayors for Peace“
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NOSFERATU UND MEHR
Couponheft wismarPLUS 2022 ist jetzt in der Tourist-Info zu haben

KLASSIKER AUF RÄDERN
Phantechnikum feiert zehnjähriges Bestehen – mit Oldtimerrallye geht es los

Ab sofort gibt es das Couponheft 
wismarPLUS 2022 in der Tourist-
Information. In diesem Jahr steht 
es ganz im Zeichen eins Doppelju-
biläums: Wismar blickt auf 20 Jah-
re Welterbe und auf 100 Jahre Nos-
feratu. Klarer Fall, dass zum Bei-
spiel der Blutsauger bei den zahl-
reichen themenbezogenen Veran-
staltungen eine große Rolle spielt. 
Mit „Nosferatu – altes Grauen neu 
vertont“ ist zum Beispiel Kirchen-
kino in St. Georgen zu erleben. Der 
Stummfilmklassiker wird im Juni 
zu vier Terminen von der Kantorei 
Wismar mit Orgel, E-Bass und 
Schlagwerk musikalisch untermalt. 
Eine andere Veranstaltung widmet 
sich Wesen, die ganz zu Unrecht in 
dem Ruf stehen, blutrünstig zu 
sein: den Fledermäusen. Während 
der Fledermaus-Führungen der 
Tourist-Information wird klar, dass 
diese Vorurteile aus der Luft gegrif-
fen sind. Von Juni bis September 
an jedem ersten Donnerstag im 
Monat gibt es viele Informationen 

zu den einzigen fliegenden Säuge-
tieren, ihrer Lebensweise und ihrer 
Gefährdung.
Während es hier also „vampirlos“ 
zugeht, ist beim Theatersommer 
das Gegenteil der Fall: Graf Orlok 

kehrt zurück auf die St.-Georgen-
Bühne, „Nosferatu – ein Drehtag 
des Grauens“ erlebt in diesem Jahr 
eine Fortsetzung – mit diversen 
Vorstellungen von Mitte Juli bis 
Anfang August. Und damit hat das 
Theater noch kein Ende: Eine The-
atertour mit Biss ist die Nosfera-
TOUR, bei der sechs handgebaute 
Großfiguren mit einer Höhe von 
fast 4,5 Metern vor der historischen 
Altstadt-Kulisse für ein unvergess-
liches Spektakel sorgen. Der Verein 
„Kulturmühle Wismar“ entführt 
an acht Terminen im August und 
September zu dieser Freiluftinsze-
nierung. Zu den Terminen im Jubi-
läumsjahr kommen weitere Vor-
teile und Ermäßigungen, sei es 
beim Eintritt in Phantechnikum, 
Wonnemar und Tierpark oder ins 
Theater.
Das Couponheft ist für das ge-
samte Jahr gültig, weitere Informa-
tionen sind auf auf www.wismar.
de/wismarplus2022 zu finden.�  
www.wismar.de

Das Phantechnikum feiert in die-
sem Jahr seinen 10. Jahrestag – mit 
Oldtimerrallye, Museumsfest und 
einer Geburtstagsausstellung. 
Das Programm steht und soll 
gleichzeitig ein Wiedereinstieg in 
beliebte Veranstaltungsformate 
sein. Denn nachdem die Oldtimer-

Rallye zwei Jahre in Folge abgesagt 
werden musste, sollen die blinken-
den und brummenden Klassiker 
am 25. Juni endlich wieder heran-
rollen und Besucher zu einem Aus-
flug in die Mobilitätsgeschichte 
einladen. Wer jetzt ebenfalls auf 
einen Schatz in der Garage blickt: 

Anmeldungen sind noch bis zum 
6. Juni möglich. 
Museumsfest ist dann am 17. Juli – 
ganz im Zeichen der Formel 1. 
Zentraler Programmpunkt ist näm-
lich die Kooperation mit der Nord-
metall-Stiftung, die seit Jahren das 
Programm „Formel 1 in der Schu-
le“ anbietet. Dieser Technologie-
Wettbewerb mit selbst konstruier-
ten Rennwagen im Kleinformat 
wird jetzt im Phantechnikum für 
das Publikum geöffnet. Gefahren 
wird durch die Lufthalle des Muse-
ums. Entlang einer Bastelstrecke 
können sich Familien ihre eigenen 
Rennwagen bauen und gegenein
ander antreten lassen.
Im Oktober ist dann eine Retro-
spektive geplant, die in einer Son-
derausstellung zehn Jahre Phan-
technikum Revue passieren lässt. 
Vom 1. bis 4. Dezember werden 
dann abermals verschiedene Ver-
anstaltungen zum eigentlichen Ju-
biläumstag locken.�
www.tlm-mv.de

nachtfl ohmaerkte.de

     

ladyfashion-flohmarkt.deladyfashion-flohmarkt.de10.4.
11 - 16 Uhr

SONNTAG

HANSEMESSEROSTOCK

hosenscheisser-flohmarkt.de

Sa.9.4.
15-23 Uhr

JETZT ONLINE ANMELDEN!

0385 64 64 60 | mail@mec-ko.de 
www.mec-ko.de

Rollende Klassiker werden am 25. Juni anlässlich der Oldtimer-Rallye wieder im 
Phantechnikum erwartet.� Foto: TLM MV

Zum Jubiläum „100 Jahre Nosferatu“ 
gibt es in Wismar zahlreiche Veran-
staltungen.� Zeichnung: Julia Scheurer
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LUDWIGSLUST-PARCHIM

... weil es Dein Geld spart

... weil es die Umwelt schont

... weil es einfach funktioniert

Alternative Kraftstoffe
Dipl. Ing. Martin Dankert

Südring 6, 19243 Wittenburg
Tel: 038852 90 313

www.sparmartin.de
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 Auto Autoggasas
eine echte Alternativeeine echte Alternative

EIN NEUES ZUHAUSE FÜR ADEBAR
In Banzkow ist eine neue Nisthilfe für Weißstörche aufgestellt worden

Ein neues Zuhause für Adebar: In 
Banzkow ist das alte Storchennest 
ersetzt worden. Die marode Nist-
unterlage bestand aus einem Wa-
genrad und war in diesem Winter 
abgestürzt - von einem Holzmast, 
der früher von der WEMAG für 
die Stromversorgung genutzt wur-
de. Die neue Nisthilfe aus Stahl 
wurde von der Unteren Natur-
schutzbehörde des Landkreises 
Ludwigslust-Parchim bereitgestellt. 
Sie hat einen Durchmesser von 
etwa 1,10 Meter und ist an einem 
10 Meter langen Betonmast befe-
stigt, der rund 2 Meter tief in der 
Erde steht. 
Die Arbeitsgruppe „Weißstorch-
schutz“ des NABU Deutschland in 
Mecklenburg-Vorpommern hatte 
den Anstoß dazu gegeben, Mast 
und Nistunterlage auszutauschen. 
Die Arbeiten erfolgten in enger Ab-
stimmung mit dem Energieversor-
ger WEMAG und der Unteren Na-
turschutzbehörde. Mitarbeiter der 
Elektro- und Energieanlagenbau 

GmbH (EEB) hatten zunächst den 
alten Holzmast abgebaut und an-
schließend den Betonmast mit der 
neuen Nisthilfe aufgestellt. Für die 

Arbeitsgruppe ist diese Unterstüt-
zung eine wichtige Voraussetzung 
für ihre Arbeit: „Es ist zugleich 
eine gewisse Kompensation für die 

Freileitungen. Das finde ich gut 
und ehrenhaft“, sagte Dr. Lothar 
Daubner als Storchenschutzbeauf-
tragter.
Bei der WEMAG ist Mitarbeiter 
Jan Koppelmann zugleich Vogel-
schutzbeauftragter des Unterneh-
mens: „Die Zahl der Weißstörche 
in der Region geht seit einigen Jah-
ren zurück. Das liegt vor allem da-
ran, dass der Storch seine Nah-
rungsgrundlage überall dort ver-
liert, wo Dauergrünland umgebro-
chen und Feuchtgebiete trockenge-
legt werden“, sagte er. 
Störche gelten als Zeichen für eine 
intakte Umwelt. Deshalb unter-
stützt die WEMAG jährlich das 
Reinigen alter Nisthilfen, das Auf-
stellen neuer Nisthilfen in den Ge-
meinden des Netzgebietes und das 
Beringen von jungen Vögeln. Da-
für begleiten WEMAG-Mitarbeiter 
mit einer Hubbühne die Storchen-
schutzbeauftragten in den ver-
schiedenen Landkreisen bei ihren 
Kontrollfahrten zu den Nestern.�

Dr. Lothar Daubner (li.) und Jan Koppelmann befestigen die neue Nisthilfe am 
Betonmast. � Foto: WEMAG/Stephan Rudolph-Kramer

Achter de Isenbahn 1 | 17214 Alt Schwerin
www.agroneum-altschwerin.de

MUSEUMSERWACHEN & 
SCHLACHTEFEST
27.03.2022 | AB 10 UHR EINTRITT

FREI

Kostenlose Führung auf dem Freigelände

Historische Landmaschinen bestaunen
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Griechische 
Genüsse & 

Spezialitäten

Lärchenallee 3

19057 Schwerin

0385 - 486 70 90
www.hermes-schwerin.de

Willkommen 
zu griechischer Kultur 

und Gastlichkeit.

SIE INTERESSIEREN SICH 
FÜR EINEN UNSERER 
ANZEIGENPLÄTZE?

Kontakt:
VOLKMAR EGGERT
anzeigen@journal-eins.de
Mobil: 0152 - 54 82 11 55
Telefon: 0385 - 63 83 270
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0385 64 64 60 | mail@mec-ko.de 
www.mec-ko.de

KLEINE JECKEN GANZ GROSS
Spontane Faschingsparty in der Kita „Abenteuerland“ in Neu Kaliß 

Viel schneller ging es nicht. Inner-
halb von nur einer Woche organi-
sierten die Mitarbeiter der Kita 
„Abenteuerland“ in Neu Kaliß 
eine Faschingsfeier für ihre 50 Kin-
dergarten- und Hortkinder. Für die 
Kleinen ging damit ein großer 
Wunsch in Erfüllung, die aktu-
ellen Bestimmungen machten es 
möglich. Zwar konnten nicht wie 
sonst Gäste des Neu Kalißer Car-
neval Clubs vorbeischauen, den-
noch hatten kleine Wölfe, Meer-
jungfrauen und Monster, Prinzes-
sinnen, Superhelden, und Einhör-
ner bei vielen Spielen viel Spaß.�
www.vs-swm.de

Mit einer bunten Faschingsparty ging für die Lütten in der Kita Neu Kaliß ein 
Traum in Erfüllung.� Foto: Volkssolidarität SWM/Flau
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NORDWESTMECKLENBURG

DAS MALEN ALS LEIDENSCHAFT
95. Geburtstag – Maler und Psychologe Johannes Helm hofft auf den nächsten „Bilderwechsel“

Zusammen mit allen Kindern der 
Familie Helm-Schubert den 95. 
Geburtstag  feiern zu können, das 
war die größte Freude für Johannes 
Helm. Tochter Katrin Ziems, Ge-
mälderestauratorin aus Berlin, 
Sohn Thomas Helm, Konzertlogi-
stiker aus Caputh und Martin 
Schubert, Forstamtmann aus Fal-
kensee, machten sich am Morgen 
des Geburtstages schon früh ge-
meinsam auf den Weg nach Neu 
Meteln. 
Die Schriftstellerin Helga Schu-
bert, fast ein halbes Jahrhundert 
mit dem bekannten Maler und Psy-
chologieprofessor verheiratet, war 
sichtlich erfreut, dass es dem froh 
gestimmten Jubilar an seinem Ge-
burtstag gut ging. Nicht nur einmal 
machte Johannes Helm in den letz-
ten Jahren seine Gesundheit zu 
schaffen. 
Neben der Familie zählten auch 
Vertreter der lokalen Prominenz 
wie der Bürgermeister von Alt Me-
teln, Hans-Jürgen Zobjack und der 

Vorsteher des Amtes Lützow-Lüb-
storf, Rainer Kloth zur Gratulan-
tenschar. Nachbarn, Freunde, ehe-
malige Studenten, Kollegen und 
Wegbegleiter ließen es sich nicht 
nehmen, dem gut gelaunten Ge-
burtstagskind zu gratulieren.

Schon seit mehr als 50 Jahren malt 
der gebürtig aus Schlesien stam-
mende Helm. Das Bild Nr.1 ist sei-
ner Frau gewidmet und erinnert 
immer noch an den Anfang seines 
immer weiter entwickelten Interes-
ses an der Malerei. Helga Schubert 

hat vor vier Jahren ein sechzehn-
bändiges Werksverzeichnis dru-
cken lassen. Die Überraschung war 
ihr gelungen und bis heute sind 
1342 Kunstwerke darin verzeich-
net. 
Lässt die Gesundheit es zu, wird 
Professor Helm weiter malen. 
Sein großer Wunsch, was die Male-
rei angeht, ist die Wiederaufnahme 
der Ausstellungsreihe „Bilderwech-
sel“. Insgesamt 130-mal konnten 
sich in den zurückliegenden Jahren 
kunstinteressierte Menschen in sei-
ner Galerie im Neu Metler Wiesen-
weg Gemälde anschauen, Musik 
genießen und sich mit Freunden 
der Kunst und Kultur austauschen. 
Die Corona-Pandemie und die da-
mit verbundenen Hygienemaßnah-
men haben seit März 2020 die Aus-
stellungsreihe zum Pausieren 
gezwungen.
 „Wir arbeiten daran, in diesem 
Jahr wieder auszustellen“, zeigt sich 
Helga Schubert aber optimistisch.
� Peter Scherrer 

Der 95. Geburtstag im Kreis der Familie in Neu Meteln: Martin Schubert, Tho-
mas Helm, Jubilar Prof.Dr. Johannes Helm, Helga Schubert und Katrin Ziems 
(v.l.)� Foto: Peter Scherrer

Unser Osterhase hat eine Nachtschicht eingelegt. Nutzt den Ostersonntag 
für einen Spaziergang zwischen farbenfrohen Frühblühern und geht auf große 

Ostereiersuche. Unsere kleinen Besucher können mit Karina Buntes basteln. Frau 
Wiegand bietet Schnupperbienenführungen für Euch an. Für den kleinen Hunger 

zwischendurch gibt es Popcorn, Marshmallows und Gegrilltes. 

17. April 2022 zwischen 10.00 und 17.00 Uhr
Mehr Informationen findet ihr unter:
www.minimare.de 
Neue Reihe 2b, 23942 Kalkhorst

Große Ostereiersuche

Liegt da etwa 

etwas Rotes im Labyrinth? 

Oder glänzt da etwas 

Blaues an unserer

 Kletterwand? 



Seite 31

Das Magazin für Westmecklenburg

MÄRZ 2022
AUSGABE 39

D A S  M A G A Z I N  F Ü R  W E S T M E C K L E N B U R G

J O U R N A L

jeden Sonntag von 11 - 15 Uhr
Kinder bis 6 Jahre frei

nur 15,90€ pro Person

Freizeit-Dorf-Mecklenburg
23972 Dorf Mecklenburg, Rambower Weg 8

Tel. 03841 - 30 444 44

Sonntags
    Brunch

An der Festwiese 4 
23948 Klütz 

01511 - 65 34 395
www.abenteuergolfpark-

kluetz.de

0385 64 64 60 | mail@mec-ko.de 
www.mec-ko.de

SCHULCAMPUS WÄCHST
Im Inneren werden natürliche Materialien zum Einsatz kommen

EIN SCHLOSS AM SEE
Friedrich-Franz-Wanderweg führt durch den Wald nach Wiligrad

In Grevesmühlen wächst eine neue 
Schule heran. Parallel dazu stand 
das Thema bei den jüngsten Sit-
zungen im Sozial- und Kulturaus-
schuss auf der Tagesordnung. Un-
ter anderem ging es um die 
Gestaltung der neuen Regional-
schule mit Farbkonzept und Mate-
rialien. So planen die Architekten, 
im Innern natürliche und ortsty-
pische Materialien wie Holz und 
Ziegel einzusetzen.
Planänderungen hat es bezüglich 
der Anordnung weiterer Gebäude-
teile gegeben. Die Grundschule 
wird auf dem Campus jetzt südlich 
der neuen Regionalschule entste-
hen, da anderenfalls in erheb-
lichem Umfang Leitungen hätten 
verlegt werden müssen. Nebenef-
fekt dieser Planänderung ist ein 
räumlich abgetrennter Bereich 
zum Spielen für die Grundschüler 
und Hortkinder. Dieser Spielplatz 
soll außerhalb der Schulzeiten 
auch den Kindern im Stadtquartier 
zur Verfügung stehen. 

Insgesamt erhielten die Vorstel-
lungen der Planer Zustimmung aus 
den beiden Gremien. Ziel ist es, bis 
Ende des Jahres Förderanträge für 
diese Bauvorhaben zu stellen. Die 
Mosaikschule, die sich in Träger-
schaft der Diakonie befindet, hat 

diesen Schritt schon hinter sich. 
Die Finanzierung ist damit gesi-
chert und die Planungen laufen auf 
Hochtouren mit dem Ziel, das Bau-
projekt spätestens im nächsten 
Frühjahr zu starten.�  
www.grevesmuehlen.de

Der Frühling kommt in großen 
Schritten – warum ihm nicht in 
eben so großen Schritten entgegen-
gehen? Jetzt macht es nämlich wie-
der richtig Spaß, draußen eine 
Wanderrunde zu drehen. In Nord-
westmecklenburg locken zahl-
reiche Wege – von der Ostseeküste 
mit ihren Stränden und Promena-
den bis hin zu idyllisch gelegenen 
Seen und alten Dorfkirchen.
Ein gutes Einsteiger-Programm ist 
der Friedrich-Franz-Wanderweg, 
der von Lübstorf nördlich von 
Schwerin durch den Wald nach 
Wiligrad führt. Vorbei geht es an 
einem Obelisken, großen Marmor-
vasen und einem Denkmal, dazwi-
schen schmeichelt das erwachende 
Grün der Seele. Nach rund drei 
Kilometern  erreichen Ausflügler 
das jüngste Schloss der herzog-
lichen Familie von Mecklenburg-
Schwerin: Wiligrad. Hier geht der 
Walde in den Schlosspark über, der 
in den zurückliegenden Jahren um-
fassend saniert worden ist. Alte 

dendrologische Kostbarkeiten ma-
chen den Reiz des Areals aus – die 
Rhododendren zum Beispiel sind 
über 100 Jahre alt. Dazu kommt 
die reizvolle Lage von Schloss und 
Park über dem Steilufer des 
Schweriner Sees. Johann Albrecht, 
ein Sohn von Großherzog Fried-
rich Franz II., war der Bauherr der 
Neorenaissance-Schönheit mitten 

im Wald nördlich von Schwerin. 
Sein Architekt ließ sich vom so ge-
nannten Johann-Albrecht-Stil in-
spirieren, der allerdings nicht auf 
den Bauherrn zurückging, sondern 
auf den Renaissanceherzog glei-
chen Namens. 
Wer bis zum Schloss gewandert ist, 
sollte auf keinen Fall vergessen, die 
Steilküste hinunterzusteigen. Dazu 
gehört ein Besuch der Elisabeth-
quelle – der Sage nach war die 
schöne Elisabeth von einem Riesen 
entführt und in ein Loch in der 
Erde verbannt worden. Hier sitzt 
sie nun und weint und ihre Tränen 
fließen als Quelle wieder ins Freie.
Über die Kaisertreppe, die ihren 
Namen von einem Besuch Kaiser 
Wilhelms II. erhielt, geht es vom 
Ufer des Sees wieder zurück zum 
Schloss. Dort lohnt sich unbedingt 
ein Besuch in den Räumen des 
Kunstvereins Wiligrad, der hier 
wechselnde Ausstellungen präsen-
tiert.�
www.kunstverein-wiligrad.de

Einen Besuch wert: Im Schloss be-
finden sich Ausstellungsräume des 
Kunstvereins Wiligrad.�Foto: Katja Haescher

In Grevesmühlen entsteht ein neuer Schulcampus, die Hochbauarbeiten haben 
begonnen.� Foto: Volkmar Eggert
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Wer kennt das nicht: Da steht ein 
schönes Haus in der Straße, hun-
dertmal und öfter ist man schon 
vorbeigegangen. Aber was ver-
birgt sich hinter der Fassade? 
Welche Geschichten stecken 
hinter den Mauern, wer geht hier 
ein und aus? Denn schließlich 
sind Geschichten von Häusern 
immer auch Geschichten von 
Menschen. In dieser Serie wollen 
wir gemeinsam mit Ihnen hinter 
Fassaden blicken. Diesmal: in 
der Kirche in Kirch Stück, die als 
plattdeutsches Zentrum überre-
gionale Ausstrahlung hat.

Vielleicht ist nicht jeder hundert-
mal vorbeigegangen. Vorbeige-
fahren aber bestimmt – die Kirche 
von Kirch Stück steht direkt an der 
Bundesstraße zwischen Schwerin 
und Wismar.  Und es lohnt sich, 
einmal anzuhalten: Der Kirchen-
raum birgt nicht nur Kunstschätze 
und Geschichte, sondern ist auch 
ein Ort tiefer Spiritualität. 
Zwischen zwei Seen erhebt sich der 
Turm aus Backstein. Hier in der 
Niederung soll sich bereits eine sla-
wische Siedlung befunden haben – 
auf halbem Wege zwischen den 
Burgen in Schwerin und Dorf Me-
cklenburg. Im 12. Jahrhundert wird 
dann bereits ein Kirchenstandort 
erwähnt. Damit reicht die Ge-
schichte eines Gotteshauses in 
Kirch Stück bis in die Zeit des 
Dombaus zu Schwerin – jetzt hatte 
sich das Christentum im Nordosten 
endgültig etabliert.
Bau und Ausstattung lassen noch 
heute die Bedeutung von „Kerkstu-
ke“ erahnen. Im mittelalterlichen 
Chor, dem ältesten Teil des Gebäu-
des, befindet sich ein Glasfenster 
aus dem 14. Jahrhundert, das zu den 
ältesten Kirchenfenstern Nord-
deutschlands gehört und den wohl 
größten Schatz der Kirche darstellt. 
Es zeigt einen Ritter mit Schild und 
Lanze, der als Darstellung des Hei-
ligen Georgs gedeutet wird. Ihm ist 
die Kirche geweiht – dafür sprechen 
eine Georgsglocke oben im Turm 
und die Darstellung auf dem Altar, 
die den Drachtentöter bei der Ar-
beit zeigt.
Gerade den Georg wollten viele 
Helfer unter ihre Fittiche nehmen, 
als der Altar saniert und Paten für 

die Figuren gesucht wurden. „Sogar 
das Georgskrankenhaus in Ham-
burg hatte angefragt“, erinnert sich 
Jürgen Hansen, der dem Förderver-
ein vorsteht.
Diesem Förderverein und seinen 
vielen Unterstützern ist es auch zu 
verdanken, dass nicht nur der Altar 
aus dem 15. Jahrhundert, sondern 
die ganze Kirche gerettet werden 
konnte. So führen die Heutigen ein 
Werk fort, das Menschen in Kirch 
Stück über den Lauf von Jahrhun-
derten vereint. Wer zurückblicken 
möchte, ist allerdings mit einer 
schwierigen Quellenlage konfron-
tiert: Ein Großteil der Unterlagen 
wurde beim Schweriner Archiv-
brand im 19. Jahrhundert zerstört. 
Die jüngste Bauzeichnung, die ak-
tuell existiert, stammt deshalb aus 
den 1930er-Jahren.
Jüngster Bestandteil des mittelalter-

lichen Baus ist das Schiff, das im 19. 
Jahrhundert neu aufgemauert wur-
de. Jetzt machte die Neogotik alles 
noch ein bisschen spitzer: „Wir fin-
den im Schiff die für das 19. Jahr-
hundert typischen Fenster“, sagt Si-
grid Hagenguth, eine versierte 
Kirchenführerin. Damals wurde 
das Schiff auch schmaler – jeweils 
ein Meter ging zu den Seiten verlo-
ren. Dafür machten die Restaura-
toren des 19. Jahrhunderts den 
Turm höher, ein Eingriff, der bei 
der Sanierung im 21. Jahrhundert 
korrigiert wurde.
Inzwischen erklingt auch wieder ein 
dreistimmiges Glockengeläut vom 
Turm. Noch vor zehn Jahren 
herrschte hier Stille, weil die wert-
volle Georgsglocke aus dem 14. 
Jahrhundert wegen einer Rissbil-
dung nicht bewegt werden durfte. 
Heute ist nicht nur der Glocken-

stuhl restauriert, mit dem Neuguss 
von zwei Glocken konnte das Ge-
läut im vergangenen Jahr wieder 
komplettiert werden. 
Und fast könnten die schwingenden 
Glocken symbolisch für die Bewe-
gung stehen, die in den zurücklie-
genden Jahren in die Kirch Stücker 
Kirche gekommen ist: Der Turm-
raum kann für Versammlungen ge-
nutzt werden, durch eine Glastür 
fällt der Blick dabei ins wunderbar 
sanierte Innere des Gotteshauses. 
Dort ist mit einem Podest vor dem 
Altar ein Bühnenraum entstanden, 
der einer weiteren Funktion Rech-
nung trägt: Als plattdeutsches 
kirchliches Zentrum gibt das Got-
teshaus der plattdeutschen Sprache 
besonderen Raum, zu den platt-
deutschen Gottesdiensten kommen 
zahlreiche weitere Veranstaltungen.
� Katja Haescher 

EINE DER ÄLTESTEN IM LAND
Kirch Stück trägt Namen nicht ohne Grund: Schon im 12. Jahrhundert ist von einer Kirche die Rede

Eines der ältesten Kirchenfenster 
Norddeutschlands 

Die Kirche von Kirch Stück grüßt Vorbeifahrende – es lohnt sich, anzuhalten. 
Den Schlüssel zur Kirche gibt es in der benachbarten Galerie. � Fotos: Katja Haescher

Unter der Grabplatte befindet sich 
ein Gewölbe, das bis ins Schiff führt.

Der Innenraum mit Blick auf den Altar von 1430. Das Kreuz, datiert um 1550,  
war ursprünglich Bestandteil einer Triumphkreuzgruppe.�

HINTER MECKLENBURGER FASSADEN (39)
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am 17. april von 11.00 bis 16.00 | festwiese hinter dem Kurhaus

Osterhasen-
Kinderfest

Ostseeallee 4 • 23946 Ostseebad Boltenhagen 
Tel.: 038825-3600 • www.boltenhagen.de
E-Mail: ostseebad@boltenhagen.de
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•  Spaß auf der Hüpfburg  
•  Kinderschminken
•  Möhrenwettessen
•  Luftballonmodellage  
•  Glücksrad
•  Bemalen von Keramik

•   Ostereier kochen, färben 
und bunt bemalen mit 
dem Osterhasen

•   Kinder- und Familienshow 
„1, 2, 3 – Mach Dich 
schlau und sei dabei“

16. bis 18. April 2022 | An der promenAde zur seebrücke

Töpfermarkt
zu Ostern

Handgemachte Keramik…
… stilvoll und hochwertig 
mit einzigartigem und 
individuellem Design.

Ostseeallee 4 • 23946 Ostseebad Boltenhagen 
Tel.: 038825-3600 • www.boltenhagen.de
E-Mail: ostseebad@boltenhagen.de
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Wir sind dabei –

Die „Tage Alter Musik“ bereichern 
seit einem Vierteljahrhundert die 
Kulturlandschaft in Schwerin und 
Mecklenburg-Vorpommern: Vom 
2. bis 10. April lockt das Festival in 

diesem Jahr mit zahlreichen Veran-
staltungen. Unter dem Motto Ba-
rockProms kann der Musikverein 
MV die 2020 abgesagte Edition 
nun endlich in aktueller Version 

präsentieren. Zahlreiche Aspekte 
und Menschen, die das Musikfest 
gegründet, mitgestaltet und weiter-
entwickelt haben, sind dabei. Inter-
national renommierte Ensembles 
sind ebenso vertreten wie Stars der 
lokalen Szene. Die Kombination 
mit Literatur, Video- und Licht-
kunst schafft spannende Gegenü-
berstellungen und einen Bezug zur 
Gegenwart.
Die unterschiedlichsten Orte und 
gleich zwei Veranstaltungen für 
junges Publikum zeigen die Viel-
falt eines stets jung gebliebenen 
Veranstaltungsformats. Dafür steht 
schon der Auftakt mit dem Kinder- 
und Familienfest in Wiligrad am 2. 
April, wo von 11 bis 15 Uhr rund 
ums Schloss mehrere Konzerte, 
Führungen und Mitmach-Aktionen 
locken.
Am darauffolgenden Sonntag, dem 
3. April, ist ein musikalischer Got-
tesdienst in der Paulskirche geplant 
– Beginn ist um 9.30 Uhr.
Um alte Musik geht es, wenn am 

5. April in der Paulskirche „Baro-
cke Kostbarkeiten“ zu hören sind. 
Beginn: 19.30 Uhr. So wie das Pro-
gramm wechseln aber auch die Ver-
anstaltungsorte. Am 7. April öffnet 
die katholische Kirche St. Anna in 
der Schlosskirche ihre Türen für 
das Festival. „Von tiefen Klängen 
zu ungeahnten Höhenflügen“ heißt 
es um 19.30 Uhr, bevor am nächs
ten Tag ebenfalls um 19.30 Uhr (8. 
April) im Festsaal des Landeskir-
chenamts die Goldbergvariationen 
erklingen. 
Am Sonnabend reiht sich die 
Schlosskirche in die Liste der Veran-
staltungsorte: „Hausmusik bei Hän-
del“ ist der Titel des Programms, 
das hier um 19.30 Uhr beginnt. Am 
10. April folgt dann das fulminante 
Finale in der Paulskirche: um 19.30 
Uhr mit Bachs Johannespassion. 
Karten für dieses Konzert sowie für 
weitere Veranstaltungen des Festi-
vals gibt es in der Tourist-Informa-
tion am Markt.�
tage-alter-musik-schwerin.de

KLINGENDE KOSTBARKEITEN
Mit Tagen Alter Musik lockt vom 2. bis 10. April in Schwerin und Wiligrad ambitioniertes Festival

Beim Familienfest in Wiligrad dürfen sich Gäste auch in diesem Jahr auf zahl-
reiche Mitmach-Aktionen freuen.� Foto: Kathleen Altus
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„Demokratie gemeinsam stärken!“ 
So lautet das Motto des 13. Akti-
onstages von „WIR. Erfolg braucht 
Vielfalt“, zu dem das Bündnis am 
26. März ins Schlosspark-Center 
einlädt. Insgesamt 34 Vereine, Ver-
bände und Initiativen werden sich 
an diesem Sonnabend präsentieren 
und zeigen, wie bunt gesellschaft-
liches Engagement sein kann. 
„Wir freuen uns, dass der Aktions-
tag nach der coronabedingten Ab-
sage im letzten Jahr, wenn auch in 
etwas kleinerer Auflage, wieder 
stattfinden kann“, sagt Organisato-
rin Roswitha Bley und fügt hinzu: 
„Wir wollen mit dieser Veranstal-
tung das ehrenamtliche Engage-
ment würdigen und zeigen, dass es 
eine starke und wichtige Säule der 
Zivilgesellschaft ist.“ Die Ge-
schäftsführerin des Demokratie-
Bündnisses hofft auf großes Inte-
resse seitens der Besucher, die sich 
bei verschiedenen Mit-Mach-Akti-
onen über die Vereinsarbeit und 
das Ehrenamt informieren kön-

nen. Um 10 Uhr werden die Vize-
Präsidentin des Landtages Elke-
Annette Schmidt, der 
stellvertretende Bürgermeister 
Bernd Nottebaum und Center-Ma-
nager Klaus-Peter Regler den WIR-
Aktionstag  eröffnen. Dann sind 

die Vereine an der Reihe. Mit dabei 
sind an diesem Tag unter anderem 
Amnesty International, der Flücht-
lingsrat und der Stadtjugendring, 
der Landtag, die Kontakt-, Infor-
mationss- und Beratungsstelle für 
Selbsthilfegruppen in Schwerin 

und die RAA, der Trägerverbund 
WeLAN der Jugendsozialarbeit, 
die Schweriner UNICEF-Gruppe 
und der Verein „Die Platte lebt“, 
der Volksbund Deutsche Kriegs-
gräberführsorge, der Weiße Ring, 
viele Sportvereine der Stadt und 
auch verschiedene soziale Dienst-
leister. Dies allein zeigt das breite 
Spektrum des Engagements und ist 
vielleicht für den einen oder ande-
ren Anstoß, ebenfalls dabeizusein.
Das überparteiliche Bündnis 
„WIR. Erfolg braucht Vielfalt“ 
wird von 2000 Verbänden, Verei-
nen und Kirchen, der Wirtschaft, 
den Gewerkschaften, den Kam-
mern, der Kultur, den Medien, 
dem Sport, den Schulen und 
Hochschulen, der Verwaltung, des 
Landtags und zahlreichen Einzel-
personen unterstützt. Seit 2008 
wirbt es für ein freiheitliches und 
weltoffenes Mecklenburg-Vorpom-
mern - auch mit Aktionstagen wie 
am 26. März.�
www.erfolg-braucht-vielfalt.de

WIR-Aktionstag im Schlosspark-Center: Bereits zum 13. Mal präsentieren sich in 
diesem Jahr Vereine, Verbände und Initiativen.� Fotos: Rainer Cordes

SO BUNT IST DAS EHRENAMT
„WIR. Erfolg braucht Vielfalt“ lädt am 26. März zum Aktionstag ins Schlosspark-Center ein
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geöffnet von Montag bis Sonntag 
11.30 - 14.30 Uhr & 17.00 - 24.00 Uhr

Stockholmer Straße 6 • 23966 Wismar

Restaurant „Zum Burgwall“

 www.wikingertreibsto� .de · www.zum-burgwall.de

WIR SIND 
FÜR SIE DA

Genusswelt Schwerin 
Marienplatz 6-13
19053 Schwerin 
0385 - 55 77 88 40

Genusswelt Wismar
Krämerstraße 29 
23966 Wismar
03841 - 61 97 101

Besuchen Sie uns online:
www.DieGenusswelt.com

Lange Straße 12 · 19258 Kuhlenfeld · Tel.: 038844 - 5000 · Fax: 038844 - 50019
E-Mail: info@holzkontor-kuhlenfeld.de · www.holzkontor-kuhlenfeld.de

·KVH
·BAUHOLZ
·BÖDEN

·TÜREN
·CARPORTS
·TERRASSEN

Individuelle Fachberatung und Lieferung.

Rigips · OSB · Rauspund · Schalung · 
Isolierung · Trockenbau

Mecklenburgstraße 32 (Boulevard)  ·  19053 Schwerin-Zentrum

gesund + besser laufen

Mecklenburgstr. 32
19053 Schwerin-Zentrum

(auf dem Boulevard)

Tel. 0385 - 61 72 80

... der Laufexperte... der Laufexperte... der Laufexperte... der Laufexperte

Laufanalyse
Fussvermessung

Lauf- & Wanderschuhe
Laufsocken

Wandersocken
(Merino-Wolle)

Laufanalyse / Fußvermessung / Beratung
Lauf- & Wander- & Barfußschuhe

gesund + besser laufen

Mecklenburgstr. 32
19053 Schwerin-Zentrum

(auf dem Boulevard)

Tel. 0385 - 61 72 80

... der Laufexperte... der Laufexperte... der Laufexperte... der Laufexperte

Laufanalyse
Fussvermessung

Lauf- & Wanderschuhe
Laufsocken

Wandersocken
(Merino-Wolle)

Wir bitten um vorherige Terminvereinbarung per Mail unter 
office@sportschefe.de oder telefonisch unter 0385 - 61 72 80.gesund + besser laufen

Mecklenburgstr. 32
19053 Schwerin-Zentrum

(auf dem Boulevard)

Tel. 0385 - 61 72 80

... der Laufexperte... der Laufexperte... der Laufexperte... der Laufexperte

Laufanalyse
Fussvermessung

Lauf- & Wanderschuhe
Laufsocken

Wandersocken
(Merino-Wolle)
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ABENDSONNE AM SEE
Rund 2000 Seen gibt es in Mecklenburg-
Vorpommern – der Dümmer See im Landkreis 
Ludwigslust-Parchim ist einer davon.  Angler 
schätzen ihn dafür, dass sich hier Plötze, Barsch 
und Hecht tummeln. Sportler sind gern mit dem 
SUP-Board unterwegs und üben sich im Stand-Up- 
Paddeln. Wem es dafür noch zu kalt ist: Der See 

lässt sich auch gut mit dem Fahrrad umrunden. 
Der Weg führt teilweise direkt am Ufer entlang – 
schöne Blicke sind also inklusive. 
Und wenn die Abendsonne ihre Strahlen über den 
Dümmer See schickt und die Bootshäuser in ihr 
goldenes Licht taucht, dann ist es hier einfach nur 
romantisch.
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AUS DER REGION

Das Wort Frieden steht in zahlreichen Sprachen auf den 
Metalltüren, welche die Friedensglocke auf dem Crivitzer 
Burgplatz schützen. Die Glocke war am 8. August 2020 eingeweiht 
worden, um an die Atombombenabwürfe auf Hiroshima und 
Nagasaki und deren schreckliche Folgen zu erinnern. Nun hat sie 
gemeinsam mit anderen Friedensglocken in ganz Europa gegen 
den Krieg in der Ukraine geläutet.

LÄUTEN FÜR FRIEDEN
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Sechs Wochen haben Mitarbeiter 
der Parchimer Stadtforst fürs 
Aufräumen in den Wäldern 
veranschlagt, durch die Sturm 
„Zeynep“ gefegt war. Zahlreiche 
Bäume waren hier zu Fall 
gekommen, insgesamt rund 
3000  Festmeter Holz, rechnet 
Oberförster Danilo Klaus. 
Aufgeräumt wird nach einer 
Prioritätenliste, zuerst wurden die 
Randbereiche der Wege gesichert. 
Wirtschaftlich gibt es erst einmal 
keine großen Einbußen für die 
Forstverwaltung, da das Holz vor 
dem Hintergrund der derzeitigen 
starken Nachfrage größtenteils als 
Bauholz verkauft werden kann. 
Das sagte Bürgermeister Dirk 
Flörke, der sich auf dem Forsthof 
in Kiekindemark ein Bild von der 
Lage machte. Oberförster Klaus 
rief die Parchimer weiterhin zur 
Vorsicht auf, so sei zum Beispiel 
besonders im Buchholz Achtung 
geboten. Vor allem Nadelbäume 
hatte „Zeynep“ zu Fall gebracht.

SECHS WOCHEN AUFRÄUME  N NACH „ZEYNEP“

MUSEUM ERW ACHT WIEDER
Mit freiem Eintritt lockt das Agroneum 
Alt Schwerin am 27. März von 10 bis 
18 Uhr zum „Museumserwachen“. 
Besucher dürfen sich auf eine Führung 
übers Gelände und die alte Technik 
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Wie und wo haben Sie Ihre Begeisterung 
für die Landwirtschaft entdeckt?
Ich will ehrlich sein – als junges Mädchen 
hätte ich mir nie vorstellen können, dass 
ich mal auf einem landwirtschaftlichen 
Hof arbeite oder diesen sogar mit leite! 
Das   änderte sich 2014, als ich meinen 
Mann Andre kennenlernte. Aus dem lang-
samen Reinschnuppern in den Betrieb 
wurde eine große Leidenschaft für Land 
und Tier. Die Entwicklung unseres Fami-
lienbetriebes mitzugestalten war eine he-
rausfordernde und aufregende Aufgabe, 
welche mich bis heute motiviert.
Wie früh müssen Sie für Ihren Beruf auf-
stehen?
Das ist ganz saisonabhängig. In der ersten 
Jahreshälfte kann ich auch mal bis 5.30 
Uhr schlafen, bevor ich die Kinder zur 
Schule fahre. In der zweiten Hälfte begin-
nen wir bereits mit dem ersten Schlachten 
und Verarbeiten unserer Enten und Gänse. 
Dann klingelt der Wecker um 2.30 Uhr. 
Aber daran habe ich mich gewöhnt.
Was ist das Besondere an Ihrem Betrieb?
Wir sind besonders stolz auf die Entwicklung unseres Hofs. Seit mein Mann ihn 2002 
gegründet hat, sind wir stetig gewachsen. Als wir 2011 unseren Hofladen eröffnet haben, 
starteten wir mit unserem Klassiker, dem Entensauerfleisch, und einem kleinem Gemü-
sesortiment. Heute bieten wir mehr als 16 verschiedene, eigenproduzierte Wurstsorten, 
mehr als 12 verschiedene Sorten Grillfleisch in unterschiedlichen Marinaden und viele 
weitere Leckereien an. Wir freuen uns sehr, dass unsere Kunden unser Sortiment und 
unsere Qualität so zu schätzen wissen.
Welche Tiere leben bei Ihnen, was gehört zu den Erzeugnissen Ihres Hofs?
Wir halten Enten, Gänse, Hühner und Perlhühner. Außerdem haben wir auch eine klei-
ne Herde blau-weißer Belgier, Strohschweine sowie Damwild. Neben dem Frischfleisch 
dieser Tiere bieten wir verschiedene Sorten Wurst, Spezialitäten im Glas oder zur Saison 
Grillfleisch an. Außerdem gibt es Lebendgeflügel, welches besonders bei jungen Familien 
immer beliebter wird. Hier ist es immer schön, ins Gespräch zu kommen und natürlich 
geben wir auch gerne Tipps und Empfehlungen zur Haltung der Tiere.
Mit welchem Vorurteil über Landwirtschaft würden Sie gern aufräumen?

Bauer sein – dass kann doch jeder! Wie 
oft habe ich das schon gehört. Aus Er-
fahrung kann ich sagen: Landwirtschaft-
liche Berufe werden oft unterschätzt. 
Auch ich musste zu Beginn viel über 
Tierhaltung und Ackerbau lernen. Wir 
bauen schließlich das Futter für unsere 
Tiere seit Jahren selbst an. Ein gewissen-

hafter Umgang mit der Natur und betriebswirtschaftliches Know-how sind unerlässlich, 
wenn man einen Hof führt.
Wird es in diesem Jahr wieder einen Ostermarkt geben?
Mit der Planung für unseren Ostermarkt starten wir immer direkt nach dem Jahreswech-
sel. Leider konnten wir die mit der Coronapandemie verbundenen Auflagen zu dieser 
Zeit noch nicht abschätzen und mussten die Planung deshalb einstellen. Wir hoffen aber 
sehr, dass wir unseren Weihnachtsmarkt in diesem Jahr anbieten können.
 � Interview: Katja Haescher 

Ein gewissenhafter  
Umgang mit der Natur  

ist unerlässlich.

Madlen Hoop führt zusammen mit 
ihrem Mann André den Niendorfer 

Hof bei Ludwigslust.
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GROSSE LEIDENSCHAFT 
FÜR LAND UND TIER

MECKLENBURGER KÖPFE

SECHS WOCHEN AUFRÄUME  N NACH „ZEYNEP“

MUSEUM ERW ACHT WIEDER
mit Stellmacherei, Reifenschmiede und Sägegatter, 
Ausstellungshallen mit Agrarfliegern und historischen 
Landmaschinen und die malerische Windmühle freuen. 
Außerdem ist Schlachtefest: Fleischer Ronny Peters lässt 
sich bei seinem Handwerk über die Schulter schauen.

Seite 37

MÄRZ 2022
AUSGABE 39

Fo
to

: A
g

ro
n

eu
m

Fo
to

: A
xe

l S
ch

o
tt



Seite 38

MÄRZ 2022
AUSGABE 39

Das Magazin für Westmecklenburg
D A S  M A G A Z I N  F Ü R  W E S T M E C K L E N B U R G

J O U R N A L

EUROPAS BELIEBTESTE

PFERDESHOW

IST ZURÜCK!
EUROPAS BELIEBTESTE

UROPAS BELIEBTESTE

PPFERDESHOW

IST ZURÜCK!

www.cavalluna.com

22. - 24.04.2022 Rostock
StadtHalle Rostock

Ein Herz für

3 x 2 Freikarten 
 zu gewinnen!

Eine E-Mail mit dem Lösungswort, Ihrem Namen und der Betreffzeile Rätsel JE 03-2022 bitte
bis zum 11. April an: gewinnspiel@journal-eins.de

                                     Werden Sie Fan! 

Erfahren Sie alle Neuigkeiten aus der Stadt, 

tolle Aktionen und Gewinnspiele als Erster!

facebook.de/JOURNALeins · instagram.com/JOURNALeins
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GEWINNSPIELAUFLÖSUNG

JOURNAL eins bedankt sich für die 
große Beteiligung. Der Lösungsbe-
griff der Februar-Ausgabe war:

WINTERSCHLUSS

Je zwei Freikarten fürs Minimare 
haben gewonnen:
Juliane Theiß, Ludwigslust
Annett Gürcke, Neukloster
Erik Zingelmann, Lutheran

Herzlichen Glückwunsch!

(Wer am Kreuzworträtsel-Gewinnspiel teilnimmt, er-
klärt sich automatisch damit einverstanden, dass sein 
Name und sein Wohnort im Falle des Gewinns auf 
dieser Seite veröffentlicht werden.)

Die nächste Ausgabe

erscheint am 22.04.2022
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ABS ARBEITSGERÄTE- UND BÜHNENVERLEIH, SERVICE-DIENSTLEISTUNGEN
Wismarsche Straße 170 | 19053 Schwerin | Telefon: 0385 / 63 83-280 | Telefax: 0385 / 63 83-289 | info@bühnenverleih.de

*Keine Vermietung für Malerarbeiten.

MIETEN SIE DEN 

PERFEKTEN HELFER*: 

„Dino 160“ für nur

179,- EURO 
inkl. MwSt. & Versicherung
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S TA AT L I C H E  S C H LÖ S S E R ,  G Ä R T E N 
U N D  K U N S T S A M M LU N G E N

M E C K L E N B U R G - V O R P O M M E R N

Spazierengehen, die Sonne genießen, die Seele baumeln lassen – unsere Gärten und Parks sind 
offen für alle! Freuen Sie sich auf ein zauberhaftes Erlebnis! Alle Infos unter www.mv-schloesser.de
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Audi Gebrauchtwagen :plus
Wochen

Attraktive Leasingkonditionen für junge Gebrauchtwagen1

bis zum 25.04.2022.

Ein attraktives Leasingangebot:
z.B. Audi A4 Avant 2.0 TDI, s-tronic
EZ 09/20, 11.500 km, 120 kW (163 PS)
MMI Navigation, ACC, Spurhalteassistent, Standheizung, Einparkhilfe hinten, Sitzheizung vorn, Verkehrszeichenerkennung u.v.m.

Leasing-Sonderzahlung: € 0,–
Laufzeit: 42 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

42 monatliche Leasingraten à € 399,–

Etwaige Rabatte bzw. Prämien sind im Angebot bereits berücksichtigt.

Nur gültig für Audi A4 Mietfahrzeuge und Audi A6 Mietfahrzeuge jeweils frühestens 2 Monate und spätestens 24 Monate nach Erst-
zulassung. Max. Gesamtfahrleistung bei Vertragsbeginn: 30.000 km. Ausgenommen sind die RS-Modelle. Für das Fahrzeugalter gilt
als Stichtag das Datum der Gebrauchtwagenleasingbestellung. Gültig vom 11.03. – 25.04.2022 (Datum Gebrauchtwagenleasingbe-
stellung), späteste Ummeldung 25.06.2022. Eine Verlängerung des Aktionszeitraums bleibt ausdrücklich vorbehalten. Ein Angebot
der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Inkl. Überfüh-
rungskosten. Bonität vorausgesetzt. Für private und gewerbliche Einzelabnehmer_innen. Abgebildete Sonderausstattungen sind im
Angebot nicht unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes.

1 Junge Gebrauchtwagen sind ehemalige Audi Mietfahrzeuge (AMF) oder Audi Werksdienstwagen (WDW) der AUDI AG mit einem
Fahrzeugalter von max. 18 Monaten nach Erstzulassung, die über das Audi Handelsnetz vertrieben werden. Ausgenommen hiervon
sind händlereigene Mietfahrzeuge der Marke Audi, die in der Erstverwendung über externe Mietwagengesellschaften wie bspw.
EURO-Leasing GmbH vermietet wurden. Detaillierte Hinweise finden Sie unter www.audi.de/jungegebrauchtwagen.

Audi Zentrum Schwerin

Gebr. Ahnefeld GmbH & Co. KG, Hagenower Chaussee 1b, 19061 Schwerin, Tel.: 03 85 / 6 46 00-48, info@audizentrum-schwerin.de,
www.audi-zentrum-schwerin.audi

AWUS mobile GmbH & Co. KG

Schweriner Straße 31, 23970Wismar, Tel.: 0 38 41 / 74 00-0, audi@audi-wismar.de, www.audi-wismar.de


